
Turn- und Sportverein 1912 Rockenberg e.V.
Spielberichte Saison 2011/2012

13.07.2011 20:00 FS SG Utphe/Trais-Horloff/In TuS Rockenberg 0:0 (0:0)
22.07.2011 18:30 TS FC Gambach TuS Rockenberg 0:1 (0:1)
23.07.2011 14:45 TS Traiser FC TuS Rockenberg 0:4 (0:2)
23.07.2011 17:15 TS TFV Ober Hörgen TuS Rockenberg 0:2 (0:1)
24.07.2011 15:45 TS SVP Fauerbach TuS Rockenberg 0:3 (0:1)
27.07.2011 18:30 TS SG Melbach TuS Rockenberg II 9:0 (4:0)
28.07.2011 20:00 TS TuS Rockenberg II VfR Butzbach 0:6 (0:3)
29.07.2011 20:00 TS VfL Muschenheim TuS Rockenberg 0:5 (0:2)
30.07.2011 17:15 FS TuS Rockenberg TuS Hornau 3:0 (1:0)
07.08.2011 15:00 PS FSG Burg Gräfenrode TuS Rockenberg 2:2 (1:1)
11.08.2011 20:15 PS TuS Rockenberg KSV Bingenheim 4:1 (1:1)
14.08.2011 15:00 PS SV Assenheim TuS Rockenberg 1:1 (0:1)
21.08.2011 14:00 PS TuS Rockenberg TSV Ostheim 3:0 (1:0)
25.08.2011 20:15 PS SV Schwalheim TuS Rockenberg 1:2 (1:1)
28.08.2011 15:00 PS TuS Rockenberg 1. FC Rendel 2:1 (0:1)
01.09.2011 20:15 PS VFR Butzbach TuS Rockenberg 1:2 (1:1)
04.09.2011 13:15 PS SV Schwalheim II TuS Rockenberg II 3:2 (2:0)
06.09.2011 20:15 PK KSG 1920 Groß-Karben TuS Rockenberg 6:1 (2:1)
11.09.2011 15:00 PS TuS Rockenberg FSV Kloppenheim 6:2 (3:0)
18.09.2011 15:00 PS KSG Groß Karben TuS Rockenberg 1:2 (0:0)
23.09.2011 20:15 PS TuS Rockenberg Spvgg 08 Bad Nauheim 5:1 (3:1)
02.10.2011 15:00 PS TuS Rockenberg SV Bruchenbrücken 2:3 (1:1)
09.10.2011 13:15 PS Türg Gücü Friedberg II TuS Rockenberg 0:4 (0:0)
16.10.2011 15:00 PS TuS Rockenberg SC Dortelweil II 3:1 (3:0)
23.10.2011 16:00 PS SV Nieder-Weisel II TuS Rockenberg 0:3 (0:2)
30.10.2011 15:00 PS TuS Rockenberg TFV Ober-Hörgern 2:1 (1:1)
06.11.2011 14:30 PS SG Melbach TuS Rockenberg 1:1 (0:0)
13.11.2011 14:30 PS TuS Rockenberg FC Kaichen 5:3 (1:1)
20.11.2011 14:30 PS TuS Rockenberg FSG Burg Gräfenrode 6:0 (2:0)
27.11.2011 14:30 PS TSV Ostheim TuS Rockenberg 1:4 (0:3)
14.02.2012 20:00 FS TSV Langgöns II TuS Rockenberg 0:0 (0:0)
04.03.2012 15:00 PS TuS Rockenberg SV Assenheim 1:1 (1:0)
11.03.2012 15:00 PS TuS Rockenberg VFR Butzbach 2:2 (1:1)
15.03.2012 20:15 PS TuS Rockenberg SV Schwalheim 3:1 (0:0)
18.03.2012 15:00 PS FSV Kloppenheim TuS Rockenberg 3:2 (2:0)
25.03.2012 15:00 PS TuS Rockenberg KSG Groß-Karben 3:2 (0:0)
28.03.2012 20:15 PS 1. FC Rendel II TuS Rockenberg II 1:3 (0:1)
29.03.2012 20:15 PS 1. FC Rendel TuS Rockenberg 1:6 (0:2)
01.04.2012 15:00 PS Spvgg 08 Bad Nauheim TuS Rockenberg 1:3 (1:0)
15.04.2012 15:00 PS SV Bruchenbrücken TuS Rockenberg 3:1 (1:1)
22.04.2012 15:00 PS TuS Rockenberg TG Friedberg II 7:0 (4:0)
29.04.2012 13:15 PS SC Dortelweil II TuS Rockenberg 1:3 (1:2)
06.05.2012 15:00 PS TuS Rockenberg SV Nieder-Weisel 0:0 (0:0)
13.05.2012 15:00 PS TFV Ober-Hörgern TuS Rockenberg 3:6 (1:5)
20.05.2012 15:00 PS TuS Rockenberg SG Melbach 6:0 (3:0)
23.05.2012 20:15 PS FC Kaichen TuS Rockenberg 0:0 (0:0)
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13.07.2011 20:00 FS SG Utphe/Trais-Horloff/In : TuS Rockenberg 0:0 (0:0)

leider kein Spielbericht vorhanden

22.07.2011 18:30 TS FC Gambach : TuS Rockenberg 0:1 (0:1)

Torschütze Marius Wetz

23.07.2011 14:45 TS Traiser FC : TuS Rockenberg 0:4 (0:2)

Erik Neubauer, Jan Thielmann (2) und Marc Andre Henn trafen

23.07.2011 17:15 TS TFV Ober Hörgen : TuS Rockenberg 0:2 (0:1)

Adrian Herbert (FE) und Marc Andre Henn trafen zum Sieg

24.07.2011 15:45 TS SVP Fauerbach : TuS Rockenberg 0:3 (0:1)

Marius Wetz (2) und Marc Andre Henn trafen

27.07.2011 18:30 TS SG Melbach : TuS Rockenberg II 9:0 (4:0)

leider kein Spielbericht vorhanden

28.07.2011 20:00 TS TuS Rockenberg II : VfR Butzbach 0:6 (0:3)

leider kein Spielbericht vorhanden

29.07.2011 20:00 TS VfL Muschenheim : TuS Rockenberg 0:5 (0:2)

Benjamin Barisch (2), Ramon Benk, Jan Thielmann und Jakob Bittner als Torschützen

30.07.2011 17:15 FS TuS Rockenberg : TuS Hornau 3:0 (1:0)

Letztes Testspiel für die erste Mannschaft des TuS Rockenberg am Samstag.
Einen Tag nach dem 5-0 gegen Muschenheim beim Turnier in Södel absolvierte man den letzten Test,
gegen Butzbach (0-6) und Melbach (0-9) war in Södel zuvor die TuS-Reserve aufgelaufen, um 
ebenfalls mal Spielpraxis zu erhalten. Aufgrund der Sanierung war der Rockenberger Sportplatz erst 
seit Montag 25.07. wieder zum Trainings-und Spielbetrieb freigegeben.
Die Gäste aus Kelkheim, welche dort in der Kreisoberliga spielen, hatten in der Anfangsphase die 
besseren Chancen, der TuS hatte 2x Glück, nicht in Rückstand zu geraten.
Der TuS fand besser ins Spiel und ging in de 25. Minute in Führung. Marc André Henn nahm einen 
Pass von Jakob Bittner in den Strafraum geschickt auf und vollendete mit einem Flachschuss aus 12m
halblinker Position ins lange Eck zum 1-0.
Danach hatte der TuS Chancen durch Marco Dobner und Marius Wetz und verdiente sich bis zur 
Pause die Führung.
Nach dem Wechsel ließen bei den Gästen, die nicht mit der kompletten „Ersten“ aufgelaufen waren 
und vor dem Spiel noch eine Klettereinheit absolviert hatten die Kräfte merklich nach.
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Die Entscheidung fiel in der 75. Minute, als Björn Kurz mit einem feinen Pass in die Nahtstelle der
Vierer-Abwehrkette der Gäste diese aushebelte und Marc Andre Henn den Ball mit der Pieke am 
herauslaufenden Keeper vorbei ins Netz spitzelte zum 2-0.
Das Duo setzte dann auch in der 79. Minute den Schlusspunkt. Björn Kurz flankte von rechts an den 
langen Pfosten, wo Henn den Ball mit der Brust stoppte und per Dropkick versenkte zum 3-0.

Folgende Akteure kamen gegen Hornau zum Einsatz:
Marvin Benk, Jan Pacula, Ramon Benk, Gerrit Miller, Björn Kurz, Adrian Herbert, Jan Thielmann, 
Marco Dobner, Marc André Henn, Marius Wetz, Jakob Bittner, Erik Neubauer, Thorben Geller, Moritz 
Decher

Die Reserve verlor gegen Uphte/Inheiden/Trais Horloff mit 1-3. Tobias Geidel erzielte dabei den 
„Ehrentreffer“.

07.08.2011 15:00 PS FSG Burg Gräfenrode : TuS Rockenberg 2:2 (1:1)

Saisondebüt in Roggau, erstes  Pflichtspiel für den neuen Trainer Wolfgang Weimer und seinen „Co“ 
Steffen Hantschel. Gegenüber dem Spiel in Hornau musste das Duo umbauen, da Adrian Herbert 
noch aus der alten Saison heraus gesperrt ist und Sturmtalent Marc Andre Henn die Abfahrt  
„verschlief“. So liefen in der Startelf Thorben Geller und Benjamin Barisch auf. Letzterer schaffte damit
das seltene Novum für einen Feldspieler,  an einem Sonntag sowohl bei der Reserve als auch der 
ersten Mannschaft in der Startelf  zu stehen.

Die Gastgeber hatten den besseren Start, aber Marvin Benk entschärfte in der 8. Minute den Schuss 
von der Strafraumkante. Kurz darauf wurde auf der andren Seite nach Vorlage von Barisch 
abgeblockt. Der TuS übernahm nun immer mehr die Kontrolle und  hatte Pech:
In der 17 Minute war es wiederum Wetz, der sich durchsetze, aber am  Innenpfosten scheiterte, Marco
Dobner konnte den Abpraller leider nicht kontrollieren und verwerten.
Die kalte Dusche folgte nach einer Ecke, als ein Gegenspieler unbehindert köpfen  und nach der 
Parade von Benk nachsetzen und vollenden konnte zum 1-0.

In der 27. Minute legte Barisch per Kopf zu Wetz, der am Keeper scheiterte.
Die folgende Ecke wurde abgeblockt, aber Jakob Bittner brachte den Ball wieder vors Tor, wo Marius 
Wetz per Kopf zum 1-1 in der 28. Minute vollendete.
Der TuS blieb am Drücker,  Ramon Benk setzte einen Abpraller neben das Tor (37.) und Wetz (39.) 
scheiterte am Keeper.  Die Gastgeber spielten mit 2 Viererketten und waren im Mittelfeld aggressiv 
und zweikampfstark, der TuS hatte spielerische Vorteile.
In der Halbzeit kam Marc André Henn für Benjamin Barisch.
Das Spiel war nun zerfahrener und hektischer.  Nach Vorlagen von Wetz hatte Henn in der 53. Und 
60. Minute zweimal die Führung auf dem Fuß, scheiterte aber am Keeper.
Das rächte sich in der 75.Minute, als Roggau mit einem Solo zum 2-1 kam, die Abwehr sah da nicht 
gut aus.
So sah es trotz aller Bemühungen des TuS in der Schlussphase nach einer  Niederlage aus, als Henn 
in der 88. Minute an der Strafraumgrenze einen Pass annahm, zwei Gegner ausdribbelte und cool 
vollendete zum verdienten 2-2.

Fazit: Gelungener Start in die Saison, bei besserer Chancenverwertung oder  kompakterer  und  
aggressiverer Zuordnung im Defensivverhalten im Mittelfeld wäre ein Dreier drin gewesen.

TuS: Marvin Benk- Jan Pacula - Ramon Benk, Gerrit Miller - Erik Neubauer (70. Moritz Decher), Björn 
Kurz (80. Marc André Buarque de Lins), Thorben Geller, Marco Dobner, Jakob Bittner - Marius Wetz, 
Benjamin Barisch (46. Marc André Henn)

Die Reserve gewann mit 3-1 (1-1). Benjamin Barisch erzielte per Kopf das 1-0, Tobias Geidel brachte 
per indirekten Freistoß den TuS mit 2-1 in Front, Marcel Hothum machte alles klar zum 3-1.

Fazit: Nach enormen Problemen zu Beginn mit viel Glück  und einem starken Kevin Antmannsky, der 
in der 3. Minute einen Foulelfmeter parierte steigerte sich das Team und gewann am Ende verdient
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11.08.2011 20:15 PS TuS Rockenberg : KSV Bingenheim 4:1 (1:1)

Vor dem ersten Heimspiel am gestrigen Donnerstagabend musste der neue Trainer  Wolfgang 
Weimer viel improvisieren und umstellen aufgrund von Verletzungen, Urlaub und Sperren.
So gab Marc Andre „Butschi“ Buarque sein Startelfdebut in der ersten Mannschaft, mit Marc Andre 
Henn und Jakob Bittner standen zwei weitere Akteure in der Startelf, welche letzte Saison noch zur A-
Jugend gehörten. Zudem bot man mit Barisch, Henn und Wetz drei nominelle Stürmer von Beginn an 
auf.
Die ersten 10 Minuten gehörten dann auch den Gästen, beim TuS war die Abstimmung noch nicht 
vorhanden. 
Dann startete der TuS erste Versuche, aber der nach langer Verletzungspause zurückgekehrte Jens 
Hantschel (12.) und Marc André Henn wurden abgeblockt bei ihren Schussversuchen.
Dies wurde nach einem Fehlpass im Spielaufbau dann bitter bestraft.
Kevin Unverzagt wurde dann nicht gestört und schoss aus 18m flach und unhaltbar für Marvin Benk 
ein zum 0-1.(20.)
Kurz darauf rettete bei einem Konter Keeper Benk dann gegen Cihan Karpuz mit einem Reflex.
Der TuS kämpfte sich ins Spiel, und fand durch eine Einzelleistung das agilen und laufstarken Marius 
Wetz den Weg zum Ausgleich, als dieser nach einem abgeblockten Ball nachsetzte und aus 14m 
halbrechts flach ins lange Eck traf 
zum 1-1 (40.) Nach dem Wechsel erhöhte der TuS den Druck und war auch spielerisch verbessert. In 
der 51. Minute setzte Marc Andre Henn als Einziger nach einem Pass in die Tiefe gen rechte 
Eckfahne von Ramon Benk nach, flankte vors Tor, wo Marius Wetz per Kopf verlängerte und 
Benjamin „Ballack“ Barisch am langen Pfosten beherzt vollendete zum 2-1 (51.)
Es folgte die turbulenteste Phase des Spiels.
Zunächst rettete Marvin Benk gegen Kevin Schild (55.), bevor auf der Gegenseite Björn Kanetzki mit 
einem Klassereflex einen Kopfball von Barisch entschärfte.
In der 60. Minute landete eine zu kurze Faustabwehr von Marvin Benk bei Karpuz, doch dessen 
Kopfball rettete Jan Pacula kurz vor der Linie.
Nur 2 Minuten darauf war Henn auf und davon scheiterte aber im eins gegen eins a,  Kanetzky, der 
Sekunden danach auch gegen Jakob Bittner zur Ecke klärte.
In der Folgezeit hatte der TuS die besseren Chancen auf das nächste Tor, die Gäste lauerten auf 
Standardsituationen und operierten mit weiten hohen Bällen gen Strafraum. Die Entscheidung fiel in 
der 79. Minute. Benjamin Barisch steckte durch zu Marc Andre Henn, und der wackelte zwei Gegner 
aus und traf flach und abgezockt zum 3-1.
Den Schlusspunkt setzte dann Marius Wetz, der eine feine Flanke von Jakob Bittner volley aus kurzer 
Distanz versenkte zum 4-1(86.). Mit Max Adams feierte ein weiterer „Youngster“ noch sein 
Pflichtspieldebut in der ersten Mannschaft, er wurde genauso eingewechselt wie „Oldie“ Marcel 
Hothum und Thorben Geller.

Fazit: Ein auch in der Höhe am Ende verdienter Sieg, die Gäste konnten dem Tempo und Laufeinsatz 
der jungen „TuS-Bande“ in der zweiten Halbzeit nicht standhalten.

TuS: Marvin Benk – Jan Pacula - Gerrit Miller, Ramon Benk - Erik Neubauer, Jakob Bittner, Jens 
Hantschel (78. Thorben Geller), Marc Andre Buarque (81. Max Adams) – Benjamin Barisch, Marius 
Wetz, Marc Andre Henn(83. Marcel Hothum)

Die Reserve des TuS verlor mit 3-5(0-4). Nach einer desolaten ersten Halbzeit war die Partie bereits 
entschieden, kurz nach der Pause stand es schon 0-5 durch 3x Thomas Jockumsen und 2x Marko 
Klein.
Jan Thielmann, Lasaros Aslaniedis und Roberto Henn verkürzten noch auf 3-5, wobei Henn im 
Nachschuss im Anschluss an einen von Jan Thielmann verschossenen Handelfmeter traf. Mit einer 
besseren ersten Halbzeit wäre auch hier ein Punktgewinn möglich gewesen.

14.08.2011 15:00 PS SV Assenheim : TuS Rockenberg 1:1 (0:1)

Gestern ging es für unsre junge Truppe zum Titelmitfavoriten nach Assenheim, der nach einer 
Auftaktniederlage und einem Sieg schon unter Zugzwang stand.
Beim TuS gab es nur eine Veränderung in der Startelf: Für den  aus den Weiten der Wetterau noch 
anreisenden Benjamin Barisch stand Thorben Geller in der Startelf.
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Es begann eine intensiv geführte Partie,  keiner wollte den ersten Fehler machen.
Den ersten Paukenschlag setzte der TuS. In der 9.  Minute tauchte Marius Wetz nach einem Pass in 
die Gasse von Henn frei vor Keeper Veit Reisch auf, lupfte den Ball über den Keeper, aber auch leider
aufs Tordach. Die Gastgeber wurden immer hektischer, da sie vorn nicht durchkamen und mit der 
Schnelligkeit unseres Sturmduos arge Probleme hatten.
In der 16. Minute nahm Henn einen weiten Abschlag von Keeper Marvin Benk auf, zog auf rechts auf 
und davon, passte quer zu Marius Wetz, der aus 10m aus vollem Lauf einschoss zum 0-1.
In der 35. Minute war Henn wieder allen davongerannt, sein Schuss aus 16m jagte an die Unterkante 
der Latte, der Ball sprang raus, Wetz setzte per Kopf nach, aber ein Spieler klärte auf der Linie.
In der 40. Minute ein weiterer Konter, Henn nutzte ein Missverständnis zwischen Abwehr und Keeper, 
spitzelte das Leder an dem herauslaufenden Keeper vorbei und verfehlte das Tor nur um Zentimeter.
Der hohe Favorit hatte Glück, das es nicht 0-3 oder 0-4 stand zu diesem Zeitpunkt.
In der 42. Minute kam Stranzyk per Kopf zur ersten Chance des SVA, aber Benk rettete mit einer 
tollen Parade.
Nach der Pause agierten die Assenheimer druckvoller, aber Benk war bei einer Serie von Ecken zu 
Beginn Turm in der Schlacht. 
In der 51. Minute klaute Wetz den Ball beim Spielaufbau des Gegners, zog aufs Tor , versuchte 
wieder einen Heber, aber Veit Reisch ahnte dies und parierte und bewahrte sein Team vor dem 0-2. 
Im Gegenzug wurde Erik Neubauer mit einem gestreckten Bein niedergestreckt im Mittelfeld, alles 
wartete auf den Pfiff, der blieb aus, und Spielertrainer Fünffinger traf mit einem Schuss aus 25m 
genau in den Torwinkel (52.)
Assenheim hatte nun Oberwasser, der TuS wurde zurückgedrängt und hatte bange Minuten zu 
überstehen.  Marvin Benk rettete in der 64. Minute gegen Stranzyk.
Erst in den letzten gut 15 Minuten konnte der TuS wieder dagegenhalten und kam auch selbst wieder 
nach vorn. In der 80. Minute scheiterte Henn per Kopf an dem gut reagierenden Veith Reisch nach 
einer Flanke von Jakob Bittner. In der 83. Minute war Barisch nach einem Abpraller zu überrascht, 
anstatt im 16er den Ball direkt zu nehmen und den am Boden liegenden Keeper zu überwinden, 
stoppte er das Leder zu weit und es versprang.

Fazit: Schwer zu bewerten, vor dem Spiel wäre man mit einem Punkt hoch zufrieden gewesen, 
aufgrund der vielen glasklaren Chancen wäre ein Sieg aber sicher verdient gewesen, auf der andren 
Seite hätte das Spiel auch noch kippen können direkt nach dem Ausgleich.

TuS:  Marvin Benk – Jan Pacula- Ramon Benk, Gerrit Miller- Erik Neubauer (75. Benjamin Barisch), 
Jens Hantschel, Thorben Geller, Marc André Buarque- Jakob Bittner- Marius Wetz (85. Marcel 
Hothum).

Die Reserve gewann in einem hart umkämpften Spiel mit 3-2 (2-2).
Tobias Geidel hatte den TuS per Foulelfer in Front gebracht, nachdem Heiko Zech gelegt worden war.
Zech bereitete auch das 2-2 per Kopfballablage vor für Roberto Henn (Fallrückzieher!!!)
Jan Thielmann stand in der 80. Minute dann goldrichtig nach einer Geidel-Ecke und traf zum 3-2-
Auswärtssieg.

21.08.2011 14:00 PS TuS Rockenberg : TSV Ostheim 3:0 (1:0)

Trainer Wolfang Weimer konnte heute personell nahezu aus dem Vollen schöpfen.
Der zuletzt gesperrte Kapitän Adrian Herbert und der zuletzt aus Verletzungsgründen pausierende 
Björn Kurz standen wieder zur Verfügung und rückten ebenso wie Marco Dobner in die Startelf.
Erik Neubauer, Marc Andre Buarque und Thorben Geller mussten dafür „weichen“.
Das Spiel begann recht zerfahren und hektisch, die Gäste setzten auf schnelle Konter und 
aggressives Spiel, der TuS suchte die Linie.
Es dauerte über eine Viertelstunde, bis der TuS seine Angriffsbemühungen sortiert hatte.
Es war Marius Wetz, welcher in der 17. Minute sich im Strafraum durchsetze, sein Schuss aber 
abgefälscht haarscharf zur Ecke abgewehrt wurde.  Diese Ecke bekam am langen Pfosten Verteidiger
Ramon Benk per Kopf, setzte aber den Ball am Tor vorbei.
In der 31. Minute war der TuS im Pech. Adrian Herbert schickte Marius Wetz auf die Reise am rechten
Flügel, dieser flankte von der Grundlinie zurück gen Strafraumgrenze, wo Björn Kurz das Leder an die 
Latte jagte.
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Eine Minute darauf sah der Gästekapitän Christopher Dein wegen wiederholtem Foulspiel die
Ampelkarte. In Unterzahl konnten die Gäste in der Folgezeit immer seltener für Entlastung sorgen.
In der 37. Minute zog Libero Jan Pacula aus 25m ab, der Ball krachte an die Unterkante der Latte, 
Marius Wetz scheiterte im Nachschuss an Keeper Dennis Müller.
Kurz vor der Pause wurde der TuS dann für seine Überlegenheit belohnt, als Björn Kurz von 
halbrechts aus dem Halbfeld flankte und Marius Wetz am langen Pfosten
 volley vollendete zum 1-0 (43.)
Nach der Pause hatte der TuS eine kurze Schrecksekunde zu überstehen, aber Sascha Zander 
versprang beim Konter der Ball zu weit und Keeper Benk konnte den Ball aufnehmen (50.).
Nur kurz darauf sorgte der TuS für eine Vorentscheidung. Marius Wetz steckte nach Ablage von Marc 
Andre Henn durch auf Jakob Bittner, der aus 14m halblinks das Leder rechts oben in den Winkel jagte
und dabei Keeper Müller keine Chance ließ.
In der Folgezeit hatten u.a. Marco Dobner,  Björn Kurz, Jakob Bittner und Benjamin Barisch gute 
Gelegenheiten für die endgültige Entscheidung zu sorgen.
Dies gelang dann in der 81. Minute Ramon Benk, der nach Ablage von Jens Hantschel aus 18m hart 
und flach ins lange Eck traf zum 3-0-Endstand.

Fazit: Keine spielerische Glanzleistung, aber ein klarer, verdienter und souveräner Sieg.

TuS: Marvin Benk – Jan Pacula – Ramon Benk, Gerrit Miller – Jens Hantschel, Adrian Herbert (83. 
Erik Neubauer), Björn Kurz, Jakob Bittner, Marco Dobner (83. Marc Andre Buarque) - Marc Andre 
Henn (68. Benjamin Barisch), Marius Wetz.

Die TuS-Reserve kam zu einem glanzlosen, nie gefährdeten Arbeitssieg.
Tobias Geidel (37.) besorgte mit einem Flachschuss nach Pass von Moritz Wiesner für das 1-0.
Nach der Pause erhöhten Max Adams (62.) mit einem feinen Heber nach Pass von Marcel Hothum in 
die Gasse zum 2-0. Tobias Geidel  (75.)traf per Freistoß zum 3-0, bevor die Gäste durch Kevin Fehr 
(76.) zum 3-1-Ehrentreffer.

25.08.2011 20:15 PS SV Schwalheim : TuS Rockenberg 1:2 (1:1)

Gestern Abend reiste der TuS nach Schwalheim zum KOL-Absteiger.
Dieser hatte, mit Ambitionen ausgestattet, einen Fehlstart erlitten in die neue Saison.
Entsprechend aggressiv gingen die Gastgeber zu Werke und erwischten den TuS auf dem falschen 
Fuß. Stefan Reinelt wurde im Mittelfeld nicht attackiert und konnte aus 25m mit einem sehenswerten 
Flachschuss einschießen.  Keeper Marvin Benk hatte keine Chance.
Auf der Gegenseite flankte Adrian Herbert von rechts, Marius Wetz konnte den Ball per Kopf aber 
nicht im Tor unterbringen.(7.)
SV-Spielertrainer Bindewald allerdings übertrieb die Härte, er leistete sich in den ersten 10 Minuten 
gleich drei gelbwürdige Fouls, und nach dem dritten Vergehen (er grätschte Keeper Marvin Benk an 
der Grundlinie ab, hatte der Referee ein Einsehen, und zeigte den gelben Karton.
Nach ca. 20 Minuten wurde Bindewald dann ausgewechselt, er durfte sich in den Zweikämpfen nichts 
mehr erlauben. Der TuS dagegen benötigte fast eine halbe Stunde um die notwendige enge 
Zuordnung im Mittelfeld zu finden, und mehr Druck aufzubauen, und auch die Kreise von Reinelt zu 
stören, der bis dato die Abwehr vor arge Probleme stellte, aber 2x in Marvin Benk seinen Meister fand.
Nun machte der TuS auch weniger leichte Fehler im Spielaufbau.
Belohnt wurde der TuS in der 40. Minute. Björn Kurz brachte eine Freistoßflanke aus dem Halbfeld 
vors Tor, wo Marc Andre Henn das Leder mit dem Kopf verlängerte und per Aufsetzer ins Tor 
beförderte zum 1-1-Ausgleich.

Nach der Pause agierte der TuS selbstbewusster, man war nun auf einen Dreier aus.
In der 60. Minute setzte sich Jens Hantschel rechts durch, passte zu Adrian Herbert, der mit einer  
feinen Flanke den Kopf von Marc Andre Henn fand, der aus 12m  das Leder geschickt einnickte zum 
1-2.
Was nun folgte war eine Abwehrschlacht, welche der TuS mit viel Leidenschaft und einem stark 
aufgelegten Keeper Marvin Benk führte, der das „Duell“ gegen Stefan Reinelt und René Steinhorst für 
sich entschied, und alles entschärfte, was aufs Tor kam.
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Aber der TuS mauerte nicht nur, sondern versuchte immer wieder Nadelstiche und Konter zu
setzen, und so hatte der schnelle Marius Wetz in der 83. Minute den Siegtreffer auf dem Fuß, 
scheiterte aber am Keeper des SV.
Fazit: Ein sehr hart erkämpfter Arbeitssieg, vielleicht von den Chancen her  etwas glücklich, aber 
aufgrund der Leidenschaft und Laufbereitschaft nicht unverdient. 11 Punkte aus 5 Spielen –eine tolle 
Bilanz.
TuS: Marvin Benk – Jan Pacula – Ramon Benk, Gerrit Miller – Jens Hantschel, Adrian Herbert (73. 
Marco Dobner), Jakob Bittner (80. Benjamin Barisch), Björn Kurz, Erik Neubauer (70. Thorben Geller) 
–Marc Andre Henn, Marius Wetz.

Das Spiel der Reserven wurde wegen Platzsperre durch die Gemeinde Bad Nauheim abgesagt und 
wird am 04.09.2011 um 13.15 Uhr nachgeholt.

28.08.2011 15:00 PS TuS Rockenberg : 1. FC Rendel 2:1 (0:1)

Der TuS ging heute als ungeschlagener Tabellenführer ins Spiel, wobei 4-5 Teams durch Siege in 
Nachholspielen noch vorbeiziehen könnten.
Der Gast aus Rendel war so ein Kandidat, hatte zuletzt in Karben am Donnerstag allerdings im Derby 
einen Rückschlag erlitten.
Dennoch erwartete die Zuschauer ein echtes Spitzenspiel.
Gegenüber Schwalheim musste Trainer Wolfgang Weimer auf den erkrankten Jakob Bittner 
verzichten, zudem rückte Erik Neubauer auf die Bank. In die Startelf rückten dafür Benjamin Barisch 
und Thorben Geller.
Das Spiel in der ersten Halbzeit war zerfahren, aber sehr kampfintensiv geführt.
Rendel hatte die erste Chance, durch einen Freistoß von Roberto Spadaro, der in der 10. Minute 
Marvin Benk zu einer Glanzparade zwang.
Der TuS setzte die erste Marke in der 14. Minute, als Marius Wetz nach Pass in die Gasse von Jens 
Hantschel das Leder ins Tor spitzelte, aber bei Abspiel leicht im Abseits stand – das Tor zählte daher 
nicht.
In der 30. Minute hatte Wetz sich am rechten Flügel durchgesetzt, schoss aber aus spitzem Winkel 
knapp am langen Eck vorbei.
Besser machte es Sparado auf der Gegenseite, der sich im Mittelfeld durchsetzte und beherzt aus 
17m halbhoch ins lange Eck traf zum 0-1 (40.)

Nach dem Seitenwechsel hatte Daniel Frank nach einem Querschläger das 0-2 auf dem Fuß, aber 
Marvin Benk parierte per Fußabwehr und hielt das Spiel offen.
Danach übernahm der TuS das Kommando, spielte druckvoller und genauer nach vorne.
In der 55. Minute setzte sich Marc André Henn auf dem linken Flügel gegen drei Mann durch, flankte, 
von der Grundlinie an den langen Pfosten, wo Benjamin Barisch per Kopf zur Stelle war zum 1-1.
In der 60. Minute ein Konter, Marius Wetz war auf und davon, scheiterte aber am Keeper Tobias 
Liewig, Wetz setzte nach, wollte den hinterhergelaufenen Keeper vorm Strafraum umkurven, dieser 
legte Wetz zu Boden und sah „nur“ gelb.
Marc Andre Henn war es egal, den auf dieses Foul folgenden Freistoß nagelte er rechts oben in den 
Winkel zum 2-1.
Das Sturmduo hatte auch noch je eine Möglichkeit das Ergebnis auszubauen (65./70.), aber kein 
Glück im Abschluss.
So kam es zu einer sehr hektischen, zerfahrenen Schlussphase. Rendel versuchte nochmal alle 
Register zu ziehen, konnte aber die Abwehr des TuS nicht mehr überwinden.

Fazit: Ein aufgrund der tollen Leistungssteigerung in der zweiten Halbzeit absolut verdienter Sieg, 
errungen wieder einmal durch hohe Laufbereitschaft und Geschlossenheit.

TuS: Marvin Benk – Jan Pacula - Gerrit Miller, Ramon Benk- Jens Hantschel (89. Marc Andre 
Buarque), Adrian Herbert, Björn Kurz, Benjamin Barisch (66. Erik Neubauer), Thorben Geller – Marius 
Wetz (90. Jens Hantschel), Marc Andre Henn.

Die TuS Reserve gewann mit 1-0 (0-0) Nach überlegen geführter Halbzeit mit vielen Chancen kamen 
die Gäste immer stärker auf, aber Heiko Zech erlöste nach Zuspiel von Jan Thielmann (65.) seine 
Farben mit dem goldenen Tor. Insgesamt auch hier der Sieg nicht unverdient.
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01.09.2011 20:15 PS VFR Butzbach : TuS Rockenberg 1:2 (1:1)

Gestern Abend reiste der TuS zum Derby und Spitzenspiel (3. gegen 1.) zum Butzbacher Ostbahnhof.
Trainer Wolfgang Weimer musste zweimal umstellen. Jan Pacula und Thorben Geller waren beruflich 
verhindert, letzterer saß aber zumindest auf der Bank.
Für sie rückten der wieder genesene  Jakob Bittner und Erik Neubauer in die Startelf.

Im Gegensatz zu den letzten beiden Spielen war der TuS zu Beginn hellwach, von Beginn an wurde 
der Gastgeber durch Pressing und schnelle und direkte Pässe in die Spitze unter Druck gesetzt.
Marius Wetz hatte schon nach knapp 60 Sekunden die erste klare Chance, als er nach einem 
Abspielfehler im Spielaufbau des VFR, aber Keeper Waschkowitz entschärfte den Schuss aus 17m 
haarscharf. Nur drei Minuten darauf war Wetz auf dem linken Flügel durch, aber verfehlte das lange 
Eck um einen halben Meter. In der 7. Minute schickte Benjamin Barisch Marius Wetz in die Gasse, der
zog aus vollem Lauf ab, der Schuss ging aber auch haarscharf vorbei. In der 17. Minute die zu diesem
Zeitpunkt hochverdiente Führung für den TuS.
Björn Kurz brachte einen Freistoß aus dem Halbfeld an den langen Pfosten, wo Benjamin Barisch per 
Kopf den Ball vors Tor beförderte, 
Marc Andre Henn spitzelte das Leder ins Tor zum 0-1 – das 6. (!) Saisontor für 
ihn im 7. Spiel.

Die Gäste hatten in der 19. Minute ihre erste Chance, Sven Pschierer wurde abgeblockt, war 
ansonsten aber bei Gerrit Miller in guten Händen. Die Gastgeber kamen erst nach c.a. 25 bis 30 
Minuten besser ins Spiel. In der 34. Minute sorgte Jens Bergens für den zu diesem Zeitpunkt 
überraschenden Ausgleich, als er im Strafraum drei Mann aussteigen und Keeper Marvin Benk keine 
Chance ließ zum 1-1.
Der VFR bekam durch den Treffer Aufwind, der TuS verlor für einen Moment völlig die Ordnung. Die 
Folge: Ceylan war plötzlich durch und wurde von Keeper Marvin Benk im Strafraum gefoult. Aber 
VFR-Youngster Sebastian Schlosser scheiterte mit dem Strafstoß am Marvin Benk, der den 
platzierten Flachschuss mit einem tollen Reflex parierte (38.).
Es lag an den Fingerspitzen, das die Partie nicht völlig gekippt war.

Kurz vor der Pause meldete sich der TuS offensiv zurück, als Marc Andre Henn am Keeper 
Waschkowitz scheiterte (41.)

Nach dem Wechsel beruhigte sich das Spiel. Der TuS war optisch leicht überlegen, 
der VFR lauerte mit langen Bällen auf  gefährliche Konter.
In der 57. Minute verschoss Sebastian Schlosser nur knapp.
In der 64. Minute eine Schusschance für Kapitän Adrian Herbert, Marius Wetz kam beim Abpraller des
Keepers einen Tick zu spät.  Jens Hantschel hatte die bis dato beste Chance des zweiten Durchgangs
in der 75. Minute, nach einem Solo schoss er aber haarscharf am langen Pfosten vorbei –und holte 
sich eine Zerrung, musste daher ebenso angeschlagen raus (Marco Dobner kam) wie zuvor Adrian 
Herbert (68./ Marc Andre Buarque).
Zuvor war schon Thorben Geller für Benjamin Barisch (63.) ins Spiel gekommen.
Dobner führte sich mit einer gefährlichen Flanke und einer feinen Ecke gut ein, diese köpfte Wetz auf 
Tor, aber ein Abwehrbein klärte auf der Linie.
In der 84. Minute setzte Marco Dobner den agilen und unermüdlichen Marius Wetz in Szene, dieser 
zog von links in den Strafraum und jagte das Leder rechts oben in den Winkel zum viel umjubelten 1-
2.
Auch für ihn war es das 6. Saisontor (!)
Die letzte VFR-Chance hatte Jens Bergens in der 87. Minute per Freistoß.

Fazit: Ein packendes, emotionales Spiel, der Sieg war aufgrund der gesamten 90 Minuten nicht 
unverdient, auch wenn man in den entscheidenden Phasen auch das notwendige Quentchen Glück 
hatte. Aber vor allem in der ersten und der letzten halben Stunde hatte der TuS mehr vom Spiel und 
die besseren Chancen.

TuS: Marvin Benk – Björn Kurz- Gerrit Miller, Ramon Benk – Jens Hantschel (76. Marco Dobner), 
Adrian Herbert (68. Marc Andre Buarque), Jakob Bittner, Benjamin Barisch (63. Thorben Geller) - 
Marc Andre Henn, Marius Wetz
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Die TuS-Reserve kam zu einem 6-1(4-0)-Sieg.
Nach c.a. 20 Minuten fielen die Tore wie reife Früchte. Roberto Henn per Kopf nach Ecke Tobias 
Geidel (20.), Tobias Geidel (22.) nach Pass von Heiko Zech, Roberto Henn (29.) und Jan Thielmann 
(36.) mit Einzelleistungen machten vor der Pause alles klar.
Tobias Geidel mit einem Kracher aus 25m (65.) und Moritz Decher (86.) per Abstauber nach Schuss 
Hothum besorgten den 6-1-Endstand.

04.09.2011 13:15 PS SV Schwalheim II : TuS Rockenberg II 3:2 (2:0)

Die Reserve verschlief den ersten Durchgang fast komplett und lag schon nach 12 Minuten mit 2-0 
durch Daniel Lemann und Waldemar Graf im Hintertreffen.
Im 2. Durchgang kam das Team besser ins Spiel, war aber nicht durchschlagskräftig genug. Moritz 
Wiesner verkürzte in der 75. Minute auf 2-1 mit einem feinen Solo, aber Jonas Dolle machte in der 85.
Minute alles klar mit dem 3-1.
Das 3-2 von Jan Thielmann in der Nachspielzeit nach einer Ecke per Abstauber kam zu spät.

06.09.2011 20:15 PK KSG 1920 Groß-Karben : TuS Rockenberg 6:1 (2:1)

Obwohl es gegen ein Spitzenteam der A-Liga ging, nahm Trainer Wolfgang Weimer einige 
Umstellungen in der Startelf vor.
Adrian Herbert und Jens Hantschel zogen in Butzbach Blessuren davon und werden zumindest auch 
am kommenden Sonntag gegen Kloppenheim nicht auflaufen können.
Björn Kurz war angeschlagen und wurde genauso „geschont“ wie das die Youngster 
Bittner/Wetz/Henn, wobei Henn und Wetz zumindest auf der Bank saßen..

Durch die vielen Umstellungen begünstigt gab es zu Beginn viele Fehler im Spielaufbau, die KSG ging
früh durch Ercan Güler (Pass Emre Gülenc) in Führung (7.). Mit ihren schnellen und technisch starken
Außenbahnspielern sorgten sie immer wieder für Gefahr.
Das spielte natürlich den Gastgebern in die Karten, welche durch Mohamed El Maimouni (34.)nach 
Zuspiel Christopher Voss erhöhten auf 2-0.
Der TuS war besser im Spiel, kam verdient nach einem klaren Foul an Jan Thielmann im Strafraum 
zum Anschluss durch den sicher verwandelten Strafstoss von Marco Dobner (40.).
Zu allem Überfluss musste der gut aufspielende Erik Neubauer in der Kabine bleiben aufgrund einer 
Oberschenkelverletzung – auch er droht nun in den kommenden Spielen auszufallen, was nach den 
o.a. Ausfällen Trainer Wolfgang Weimers Arbeit sicher nicht einfacher machen wird. Für ihn kam Marc
André Henn ins Spiel, was neue Umstellungen erforderlich machten. Diese Schwierigkeiten nutzen die
Gastgeber zur Entscheidung aus mit einem Doppelschlag durch Christopher Voss (62., ind. Freistoß 
im Strafraum) und Emre Gülenc (64., Solo) zum 4-1.
Benjamin Barisch und Marc André Henn vergaben gute Chancen zum Anschlusstreffer, bevor Sven 
Burkert per Kopf alles klar machte  zum 5-1 (75.). Den Schlusspunkt setzte Ramon Benk per Eigentor 
zum 6-1 in der 88. Minute nach einer scharfen Flanke von Emre Gülenc.

TuS: Kevin Antmannsky (Tor) – Jan Pacula- Ramon Benk, Gerrit Miller- Thorben Geller, Marc André 
Buarque, Erik Neubauer (46. Marc André Henn), Marco Dobner, Michael Hellwig (75. Marius Wetz) - 
Benjamin Barisch, Jan Thielmann.

Fazit: Klar verdiente Niederlage, die zeigt, dass die Bäume nicht in den Himmel wachsen, sondern die 
bisherigen Erfolge der Lohn harter und ehrlicher Arbeit waren

11.09.2011 15:00 PS TuS Rockenberg : FSV Kloppenheim 6:2 (3:0)

Am gestrigen Sonntag empfing der TuS den FSV Kloppenheim, der aufgrund arger personeller 
Probleme unterhalb der eigenen Erwartungen und Ambitionen in die Saison gestartet war. 
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Trainer Wolfgang Weimer konnte auf den wieder genesenen Kapitän Adrian Herbert bauen, dafür
fehlte der erkrankte Jakob Bittner sowie Jens Hantschel und Erik Neubauer, auch Marc André 
Buarque stand nicht zur Verfügung.
Der Umbau sah wie folgt aus: Thorben Geller rückte für Gerrit Miller an die Seite von Ramon Benk in 
die Innvenverteidigung, Gerrit Miller übernahm die rechte Außenbahn, links begann Marco Dobner, im 
Mittelfeld Björn Kurz und Adrian Herbert zentral defensiv, Benjamin Barisch offensiv zentral, vorn das 
zuletzt treffsichere Sturmduo Wetz/Henn.

Der TuS begann sehr forsch und druckvoll. Schon in der 6. Minute wurde das belohnt.
Ein Freistoß von Björn Kurz aus 28 vom rechten Halbfeld auf den langen Pfosten gezogen schlug dort 
direkt ein, Keeper Daniel Krones war von Arian Herbert, der in die Flanke reinpreschte, irritiert worden 
–schon stand es 1-0.
Nach c.a. 10-15 Minuten ebbte der Schwung ab, die Gäste kamen besser ins Spiel und spielten bis 
zum Tor gefällig mit. Aber lediglich Sayit Okumus hatte eine Torchance, aber seinen Schuß aus 16m 
köpfte Ramon Benk heraus(25.) In dieser Phase verletzte sich Adrian Herbert bei einem 
Zusammenprall über den Augenbrauen, und musste im Krankenhaus mit 4 Stichen genäht werden. 
Für ihn kam Maximilian Groß (18) ins Spiel und feierte damit sein Debüt in der ersten Mannschaft. Er 
übernahm die rechte Außenbahn, Miller rückte auf die zentrale Defensivposition im Mittelfeld.
In der 30. Minute nahm Marc Andre Henn 20m vorm Tor einen Ballverlust es Gegners auf, zog an 
zwei Gegner vorbei in den Strafraum und versenkte das Leder mit einem Flachschuss ins lange Eck 
zum 2-0.
Nur vier Minuten später bediente Björn Kurz Marius Wetz am rechten Flügel, der am Strafraumeck 
einen Gegner narrte und dann Keeper Krones mit einem feinen Lupfer überwand zum 3-0.
In der Halbzeitpause gab es dann ein Gewitter, welches in einen Hagelsturm mündete.
So wurde die zweite Halbzeit erst um 16.45 Uhr durch den gut leitende Erhan Askak angepfiffen, das 
Spiel stand kurz vor einem Spielabbruch und hätte dann beim Stand von 0-0 neu angepfiffen werden 
müssen.

Wiederum hatte der TuS den besseren Start. Der agil und frech aufspielende Maximilian Groß brachte
eine scharfe Flanke vors Tor, Keeper xx konnte nur abklatschen, und Marc Andre Henn staubte ab 
zum 4-0 (47.).
In der 52. Minute kamen die Gäste zum 4-1, Christian Huwe hatte für Tim Kretschmer aufgelegt.
Doch nur 4 Minuten später schickte Björn Kurz Maximilian Groß auf rechts außen steil, der passte 
flach vors Tor zu Marius Wetz, der problemlos einschießen konnte zum 5-1 –und damit mit Henn (je 8 
Tore in 8 Spielen) wieder gleichzog. Das Spiel war gelaufen, Barisch und Henn verpassten das halbe 
Dutzend. Dies besorgte dann in der 70. Minute per Strafstoss Marco Dobner, nachdem Henn zuvor 
gelegt worden war. Sein Pflichtspieldebüt für die „Erste“ gab dann noch Moritz Wiesner (19), der für 
Marco Dobner ins Spiel kam.
In der 88. Minute setzte  Patrick Funk den Schlusspunkt zum 6-2

TuS: Marvin Benk (Tor) - Jan Pacuala – Ramon Benk, Thorben Geller – Gerrit Miller, Adrian Herbert 
(20. Maximilian Groß), Björn Kurz, Benjamin Barisch (72. Jan Thielmann), Marco Dobner (85. Moritz 
Wiesner) –Marc Andre Henn, Marius Wetz.

Fazit: Spielerisch hat der TuS sicher schon besser gespielt, aber die Abwehr stand mit Ausnahmen 
der nachlassenden Konzentration im Gefühl sicherer drei Punkte stabiler als die der Gäste, und im 
Abschluss war der TuS wesentlich gefährlicher und effektiver wie die Gäste. Daher ging der Sieg auch
in dieser Höhe in Ordnung. Die Gäste spielten nur  zwischen den Strafräumen gefällig und gut 
organisiert.

Reserven: Der TuS gewann 2-0(1-0). Nach zähem Start gegen gut beginnende Gäste köpfte Routinier
Marcel Hothum (38-) das 1-0 nach Flanke von Lazaros „Lalo“ Aslaminidis, nach der Pause sorgte 
Tobias Geidel mit einem satten Schuss aus 14m für die Entscheidung (65.).
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18.09.2011 15:00 PS KSG Groß Karben : TuS Rockenberg 1:2 (0:0)

Spitzenspiel heute für die Grün-Weißen in Karben. Die Gastgeber mit einem Spiel und 4 Punkten 
weniger de facto ärgster Verfolger, hatten zudem dem TuS vor 10 Tagen im Pokal keine Chance beim
6-1 gelassen.

Verzichten musste der TuS heute auf den im Kurzurlaub weilenden Jan Pacula und die Verletzten Erik
Neubauer und Jens Hantschel.

Die Gastgeber erwischten den besseren Start, waren in den ersten 15 Minuten optisch klar überlegen,
aber eine zwingende 100%ige Chance erspielten sie sich dabei nicht.

Danach drehte sich das Spiel, der TuS übernahm das Kommando und hätte durch einen Standard fast
in Führung gehen können, als in der 19. Minute Jakob Bittner einen Freistoß vors Tor brachte, Marius 
Wetz verlängerte und Marco Dobner am langen Pfosten verpasste.
Zwei Minuten später hatte Wetz dann die bis dato größte Chance, konnte den Kopfball auf Vorlage 
von Ramon Benk aber nicht entscheiden platzieren.
Nach ca. 30 Minuten entwickelte sich eine völlig ausgeglichene Partie.
In der 35. Minute kam El Mahouni frei zum Kopfball, setzte das Leder aber übers Tor.
So ging es mit dem torlosen Remis in die Pause.
Nach dem Wechsel hatte der TuS den besseren Start. Marc-Andre Henn wurde abgeblockt, die 
folgende Flanke hätte ein Verteidiger fast ins eigene Tor geköpft. Die daraus folgende Ecke brachte 
Jakob Bittner vors Tor, Marius Wetz verlängerte per Kopf und am langen Pfosten köpfte Marco 
Dobner ein zum 0-1 (51.)

Ein Fehler im Mittelfeld nutze dann Munoz mit einem geschickten Pass auf Gülenc aus, und dieser traf
in der 56. Minute zum 1-1.
Es folgte die stärkste Phase der KSG, in der 65. Minute schoss Gülenc aus kurzer Distanz übers Tor. 
Nur zwei Minuten später hatte Henn auf Pass von Wetz das Tor auf dem Fuß, scheiterte aber an 
Keeper Maric. 
In der 74. Minute ein feiner Konter des TuS, Adrian Herbert legte von rechts flach in den Strafraum, 
wo sich der 4 Minuten vorher eingewechselte Benjamin Barisch durchsetze, sein Schuss sprang vom 
Innenpfosten ins Tor zum 1-2.
Die KSG konnte in der Schlussphase trotz allen Kampfgeistes nicht mehr zurückschlagen.
Im Gegenteil – Marc Andre Henn (80.) und Marius Wetz verpassten bei guten Gelegenheiten die 
Entscheidung.

Fazit: Ein hart umkämpftes, packendes Spiel, in dem der TuS am Ende durchaus verdient gewann, 
weil er über 90 Minuten ein plus an klaren Torchancen hatte.
Ein Sonderlob muss man dem defensiv vielseitigen und seit Wochen starken Gerrit Miller machen, 
sowie Maximilian Groß (18), der bei seinem Startelfdebüt in der „Ersten“ den wendigen Voss 
abmeldete und somit die Offensivkraft der KSG stark schwächte. Insgesamt ist der Erfolg aber wieder 
eine Mannschaftsleistung. Zum ersten Mal ging das (trotzdem emsige) Duo Henn/Wetz leer aus, 
ausgerechnet im Spitzenspiel, aber prompt sprangen zwei andere in die Bresche.

TuS: Marvin Benk – Björn Kurz- Ramon Benk, Thorben Geller- Maximilian Groß, Adrian Herbert, Gerrit
Miller, Jakob Bittner, Marco Dobner (70. Benjamin Barisch)- Marc Andre Henn, Marius Wetz (90. Jan 
Thielmann)

Die Reserve gewann mit 3-1 (0-1). Trotz eines Rückstandes per Elfmeter, den Philipp Krauss bei 
seinem Saisondebüt im Tor als unhaltbar passieren lassen, war der Sieg hochverdient.
Schon zur Pause hatte man fast ein Dutzend guter Chancen vergeben.
Nach der Pause war das Spiel ausgeglichener, aber Max Adams per feinem Solo (50.), Michael 
Hellwig mit einer Direktabnahme aus 16m (72.) und Roberto Henn nach Vorlage Tobias Geidel (73.) 
drehten das Spiel.
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23.09.2011 20:15 PS TuS Rockenberg : Spvgg 08 Bad Nauheim 5:1 (3:1)

Wieder ein Spitzenspiel am Freitag Abend, die zuletzt stark im Aufwind befindenden Kurstädter 
gastierten in Rockenberg.
Gegenüber dem Sieg in Karben gab es nur eine Änderung. Jan Pacula rückte für den beruflich 
verhinderten Thorben Geller in die Startelf und übernahm die Liberoposition, so dass Gerrit Miller in 
die Innenverteidigung und Björn Kurz ins defensive Mittelfeld rückten.

Die Gäste hatten den besseren Start, waren aggressiver und gedanklich schneller, der TuS dagegen 
noch zu behäbig. Die Folge war das 0-1 in der 11. Minute durch Marcel Mülller, der geschickt eine 
Unachtsamkeit ausnutzte und herrlich vollendete.

Der TuS kam nach einer Viertelstunde besser ins Spiel, spielte nun selbst mit mehr Tempo nach vorn. 
In der 18. Minute flankte Jakob Bittner von rechts, aber Marc Andre Henn konnte den Ball per Kopf 
nicht drücken. 
Doch in der 23. Minute war es soweit. Marius Wetz drang von links in den Strafraum ein und wurde 
klar von Oral Coy gefoult. Kapitän Adrian Herbert verwandelte sicher zum 1-1.

Nur fünf Minuten später verlängerte Marius Wetz per Kopf einen weiten Ball von Björn Kurz in den 
Lauf von Marc Andre Henn, der noch einen Gegner austanzte und dann Keeper Radoslav Rusev 
keine Chance ließ mit einem platzierten Flachschuss zum 2-1 (28.).

Die TuS-Angriffsmaschine lief nun auf Hochtouren, Marius Wetz legte mit dem Rücken zum Tor 
stehend quer in den Lauf des aufgerückten Verteidigers Ramon Benk  und der spitzelte aus spitzem 
Winkel das Leder ins Tor zum 3-1 (30.). Binnen 7 Minuten hatte der TuS mit drei Toren das Spiel 
gedreht und war fortan klar tonangebend.
Die Gäste versuchten nun mit sehr aggressivem Spiel dagegen halten, konnten aber nach vorn nichts 
mehr bewirken, während die Abwehr immer wieder unter Druck geriet.
Jakob Bittner (40.) per Direktabnahme und Marc Andre Henn, der den Ball am Keeper vorbeilegte, 
aber das Tor um Zentimeter verfehlte (44.) verpassten das vierte Tor vor der Pause. 
Nach der Pause machte der TuS gleich weiter Druck und erspielte sich Chancen am Fließband. Die 
Konsequenz war das 4-1 in der 51. Minute.
Diesmal war Henn am rechten Flügel durch und flankte vors Tor, wo Marius Wetz den Ball mit dem 
Knie ins Tor beförderte.
Die Gäste hatten nur eine gute Chance, welche Hudok in der 65. Minute.
In der 71. Minute war Marius Wetz einmal mehr nicht mit fairen Mitteln aufzuhalten, Keeper Rusev 
stoppte ihn im Strafraum mit einem Foul und wieder war es Adrian Herbert, der den Strafstoss sicher 
verwandelte zum 5-1-Marius war damit an allen Treffern beteiligt.
In der 75. Minute wurden Henn/Wetz dann ausgewechselt, für sie kamen Barisch und Thielmann ins 
Spiel. In der 83. Minute feierte dann noch Benjamin Oertel nach fast 11 Monaten Spielpause sein 
Comeback.

TuS: Marvin Benk (Tor)- Jan Pacula – Ramon Benk, Gerrit Miller – Maximilian Groß, Adrian Herbert, 
Björn Kurz (83. Benjamin Oertel), Jakob Bittner, Marco Dobner – Marc Andre Henn (75. Benjamin 
Barisch), Marius Wetz (75. Jan Thielmann).

Fazit: Der TuS auch nach 10 Spielen ungeschlagen, der Sieg war auch in der Höhe verdient trotz der 
ersten Viertelstunde.

Auch die TuS-Reserve setzte ihre Serie fort. Mit 2-0 (0-0) rang sie in einem lange Zeit zähen Spiel die 
Gäste nieder. Tobias Geidel besorgte nach einer tollen Vorarbeit von Max Adams das 1-0 (50.), Moritz
Wiesner schloss in der 83. einen Konter ab zum 2-0.
Philipp (Kulle Jr.) Krauss vertrat wie schon in Karben im Tor Kevin Antmannksy, bewahrte in der 53. 
Minute mit einer tollen Parade sein Team vor dem Ausgleich, mit Tim Wurmbach gab wieder mal ein 
Talent (18) sein Debut.



Turn- und Sportverein 1912 Rockenberg e.V.
Spielberichte Saison 2011/2012

02.10.2011 15:00 PS TuS Rockenberg : SV Bruchenbrücken 2:3 (1:1)

Am Kerbsonntag empfing der TuS zum Spitzenspiel den Vierten und schon vor der Saison als 
Mitfavoriten gehandelten SV Bruchenbrücken. Trainer Wolfgang Weimer musste dabei wegen der 
Ausfälle von u.a. Erik Neubauer, Jens Hantschel, Gerrit Miller und Maximilian Groß improvisieren.

Das Spiel begann mit einem Abtasten, wobei der TuS zu weit weg von den Gegnern stand und dem 
Gast zu viel Raum ließ zum Kombinieren.
Doch in der 17.Minute hatte der TuS die erste Chance.
Eine Ecke von Jakob Bittner verlängerte am kurzen Pfosten Marius Wetz, aber der Ball sprang am 
langen Pfosten knapp ins aus, niemand war da um das Leder ins Netz zu drücken.
In der 25. Minute traf Klaus Kliehm mit einer fiesen Bogenlampe von linksaußen aus  25m ins lange 
Eck zum 0-1.
Doch nur fünf Minuten später traf Benjamin Barisch nach einem Doppelpass mit Marius Wetz aus 16m
mit einem Flachschuss zum 1-1-Ausgleich (30.).
In der 35. Minute hatte der TuS Glück, als Marvin Benk den heraneilenden Andreas Schield im 
Strafraum mit vollem Risiko stoppte und der Referee das nicht als Foulelfmeter ahndete.
Kurz darauf rettete Benk mit einer Parade nach einem Freistoß dem TuS das Remis zur Pause. Zu 
allem Überfluss hatte sich im der 33. Minute noch Ramon Benk verletzt und musste durch Benjamin 
Oertel ersetzt werden.
Kurz nach der Pause war es Sebastian Schlichting, der eine Einzelleistung mit einem Schrägschuss in
den Winkel toll abschloss zum 1-2 (47.).
Danach die beste Phase für den TuS, die belohnt wurde in der 63. Minute als Benjamin Barisch per 
Kopf nach einer Ecke von Marco Dobner traf zum 2-2.
Kurz darauf krachte Marius Wetz in die Barriere, nach mehrminütiger Unterbrechungspause kam für 
ihn Jan Thielmann ins Spiel.
Dieser hatte in der 67. Minute die große Chance, sein Kopfball wurde aber pariert von Keeper 
Heitmann.
Irgendwann ebbte der Druck ab, und als keiner mehr mit einem Siegtor rechnete, traf Sebastian 
Schlichting in der 86. Minute zum 2-3 mit einem Heber, Marvin Benk hatte sich verschätzt und zu früh 
zu weit sein Tor verlassen.

Fazit: Erste Saisonniederlage des TuS, gegen einen starken Gegner auch verdient, einige Jungs 
wollten wohl an der Kerb zuviel, waren übermotiviert, und machten im Kopf den zweiten Schritt 
schneller als mit dem Fuß den ersten.

TuS: Marvin Benk- Björn Kurz – Ramon Benk (33. Benjamin Oertel), Thorben Geller – Marco Dobner, 
Adrian Herbert, Jakob Bittner, Benjamin Barisch, Jan Pacula – Marius Wetz (66. Jan Thielmann, Marc 
Andre Henn.

Die TuS-Reserve ereilte das gleiche Schicksal, auch hier waren wohl einige Jungs aufgrund des 
Spitzenspiels zur Kerb übermotiviert, was sich leistungshemmend erwies.
Die Gäste kamen durch einen Doppelschlag von Jan Hendrik Rupp (55.) und Mike Guggenberg zum 
0-2, Roberto Henn traf noch zum 1-2 in der 82. –die Niederlage konnte aber nicht mehr verhindert 
werden.

09.10.2011 13:15 PS Türg Gücü Friedberg II : TuS Rockenberg 0:4 (0:0)

Die ersten 15 Minuten waren sehr zerfahren, danach hatte der TuS zwar optische Vorteile, agierte 
aber zu ungenau. Dennoch hatte der TuS die erste Chance, als Adrian Herbert nach Freistoßflanke 
von Björn Kurz per Kopf nur knapp das Ziel verfehlte.
Glück hatte der TuS in der 10. Minute als der Schuss von Ramiz Yalcin auf die Torlatte krachte und 
als Bilal Sognaci nach einem Konter  und Stellungsfehler frei auftauchte vor Marvin Benk, aber weit 
verzog (28.).
Nun aber übernahm der TuS das Kommando und spielte zielstrebiger und genauer.
In der 36. Minute scheiterte Wetz nach Pass von Marco Dobner an Keeper Aktan Tamer.
Zwei Minuten später verzog Benjamin Barisch knapp nach einer Ecke von Jakob  Bittner nur sehr 
knapp.
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Und in der 41. Minute schepperte das Aluminium, als Björn Kurz nach einer zu kurz abgewehrten
Flanke abgezogen hatte und das Leder an die Latte krachte.
Nach der Pause machte der TuS da weiter, wo er vor der Pause aufgehört hatte.
Jakob Bittner spielte auf den rechten Flügel, Marius Wetz spielte flach und hart in den Strafraum, wo 
Verteidiger Ramon Benk mit aufgerückt war und das 
verdiente 0-1 besorgte (50.).
Der TuS legte nach. Der in der Pause nach mehrwöchiger Verletzungspause eingewechselte Erik 
Neubauer flankte sehr geschickt auf den Kopf von Benjamin Barisch, der wuchtig einköpfte zum 0-2 
(55.).
Danach verpassten Barisch, Wetz, Jan Pacula und nochmals Wetz die Chance alles klar zu machen.
In der 80. Minute wurde Björn Kurz im Strafraum gelegt. Adrian Herbert scheiterte an Keeper Aktan 
Tamer, aber Marius Wetz drückte das Leder zum 0-3 über die Linie.
In der 89. Minute war es der eingewechselte Marc Andre Henn, der ein Anspiel von Björn Kurz volley 
abschloss zum 0-4-Endstand.

Fazit: Ein souveräner, hochverdienter, wenn auch glanzloser Sieg nach einer mittelmäßigen Leistung.

TuS: Marvin Benk – Jan Pacula – Ramon Benk, Thorben Geller – Björn Kurz, Jakob Bittner, Adrian 
Herbert, Benjamin Barisch (70. Marc Andre Henn), Marco Dobner –Jan Thielmann (46. Erik 
Neubauer), Marius Wetz.

16.10.2011 15:00 PS TuS Rockenberg : SC Dortelweil II 3:1 (3:0)

Der TuS empfing heute die Gruppenligareserve aus dem Bad Vilbeler Vorort und im Gegensatz zu 
den Vorwochen musste Trainer Wolfang Weimer nur einmal umstellen.
Der wiedergenesene Jens Hantschel übernahm die rechte Außenbahn, Jan Thielmann rückte dafür 
auf die Bank, Erik Neubauer hatte sich im Training ja leider wieder verletzt.
Der TuS hatte einen optimalen Start.  In der 5. Minute brachte Jakob Bittner einen Freistoß aus dem 
Halbfeld an den Fünfmeterraum, ein Abwehrspieler köpfte das Leder vors eigene Tor und Adrian 
Herbert staubte ab zum 1-0.
Der TuS blieb optisch überlegen, aber der letzte Pass war zu ungenau.
In der 20. Minute hatte Jen Hanschel die Chance, als der Referee nach Foul im 16er an Marius Wetz 
weiterlaufen ließ, zog aber knapp übers Tor.
In der 28. Minute legte Wetz in die Gasse zu Ramon Benk, der Verteidiger legte quer zu Benjamin 
Barisch, der nur noch einschieben musste zum 2-0.
Der TuS war nun dominanter und erspielte sich Chancen für Marius Wetz, Adrian Herbert und Jakob 
Bittner.
Kurz vor der Pause dann das 3-0, als Benjamin Barisch mit dem Rücken zum Tor am Fünfmeterraum 
das Leder gegen 2 Gegner behauptete und quer legte zum Björn Kurz, der aus spitzem Winkel mit der
Pieke ins lange Eck traf in der 43. Minute.
Nach der Pause war der TuS wie ausgewechselt, es lief nichts mehr zusammen.
Das Spiel wurde hektischer und immer zerfahrener, die Gäste bekamen Oberwasser und spielten bis 
zum 16er optisch überlegen, waren aber im Angriff zu harmlos.
Alen Dabro traf in der 58. Minute zum 3-1, es gab viele Flanken und Standards, die aber alle nichts 
einbrachten. Der TuS dagegen versemmelte die wenigen guten Konterchancen durch Jens Hantschel 
(56.) und Marius Wetz (68./83.).

Fazit: Verdienter Sieg, aber die 2. Halbzeit war desolat, im Hinblick auf das Derby und Spitzenspiel in 
Nieder-Weisel muss sich der TuS klar steigern.

TuS: Marvin Benk, Jan Pacula – Ramon Benk, Thorben Geller – Jens Hantschel (69. Jan Thielmann)- 
Adrian Herbert (57. Gerrit Miller), Björn Kurz, Jakob Bittner, Marco Dobner – Benjamin Barisch (46. 
Marc Andre Henn), Marius Wetz.
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23.10.2011 16:00 PS SV Nieder-Weisel II : TuS Rockenberg 0:3 (0:2)

Spitzenspiel und Derby beim SV Nieder-Weisel heute.
Wer hätte das zu Saisonbeginn gedacht, letztes Jahr retteten sich beide Teams am letzten Spieltag.
Trainer Wolfgang Weimer musste heute auf den grippekranken Jan Pacula verzichten, für ihn rückte 
Björn Kurz auf die Liberoposition. Neu in der Startelf war Marc Andre Henn, Benjamin Barisch und 
Jakob Bittner rückten somit je eine Position nach hinten.
Der TuS war also sehr offensiv ausgerichtet und begann auch entsprechend selbstbewusst.
Eine Schlüsselszene war die 12. Minute, als Björn Kurz SV-Stürmer an der Außenlinie als letzter 
Mann stoppte und gelb sah - kaum auszudenken wenn er rot gesehen hätte.
In der 15. Minute spielte Jakob Bittner eine Ecke flach zurück an die Strafraumkante, wo  Ramon Benk
abzog und hart und flach ins Tor traf zum 0-1.
Kurz darauf wehrte sein Bruder Marvin im Tor einen überhasteten Schuss von Daniel Antmansky ab.
In der 23. Minute setzte Marius Wetz aus der Drehung einen Ball knapp neben das Tor.
Besser machte es Marc Andre Henn zwei Minuten später, als er einen Querschläger ca. 22 m vorm 
Tor annahm, in den Strafraum zog und hart und platziert vollendete ins lange Eck zum 0-2 (25.).
Der agile und kaum zu bremsende Marius Wetz hatte dann noch zwei Möglichkeiten, einmal scheiterte
er aus kurzer Distanz aber spitzem Winkel nach einem Abpraller an SV-Keeper Maas, einmal nach 
einen Konter per Flachschuss.
Als Wetz in der Schlussphase nach einem Zusammenprall behandelt wurde und einen Kopfverband 
verpasst bekam, rettete Marvin Benk mit einer tollen Parade gegen einen Freistoß von Daniel 
Antmannsky (44.) das hochverdiente 2-0 in die Pause.
Nach dem Seitenwechsel spielten die Gastgeber aggressiver und zielstrebiger nach vorn als im 1. 
Durchgang. Wieder hatte der Ex-Traiser Daniel Antmannsky die erste Chance, als er eine scharfe 
Flanke knapp verfehlte (47.). Auf der Gegenseite war Marius Wetz wieder mal ohne Glück im 
Abschluss (50.). Die Gastgeber machten Druck, fanden aber kein wirksames Mittel, die gut stehende 
Abwehr des TuS auszuhebeln. Tom Kette scheiterte in der 72. Minute an Marvin Benk.
Der TuS setzte in der Schlussphase immer wieder mehr Nadelstiche durch Konter.
In der 81. Minute wurde Wetz nach Paß von Henn zur Ecke geblockt.
Doch in der 84. Minute setzte sich Henn auf dem linken Flügel durch, passte an den langen Pfosten, 
wo Jacob Bittner einschieben konnte zum 0-3 –die Entscheidung war gefallen.

Fazit: Ein klar verdienter Sieg, auch wenn der SVN II in der 2. Halbzeit über weite Strecken optisch 
überlegen und mehr Spielanteile hatte. Der TuS war in der Offensive zielstrebiger, agiler und 
effektiver.

TuS: Marvin Benk –Björn Kurz – Ramon Benk, Thorben Geller – Jens Hantschel (28. Gerrit Miler), 
Adrian Herbert, Jacob Bittner, Benjamin Barisch (76. Maximilian Groß), Marco Dobner (84. Chris 
Wettner) - Marc Andre Henn, Marius Wetz.

=======================================================

30.10.2011 15:00 PS TuS Rockenberg : TFV Ober-Hörgern 2:1 (1:1)

Am gestrigen Sonntag empfing der TuS zum Derby den Nachbarn aus dem Münzenberger Ortsteil 
Ober-Hörgern. Die Gäste, als 17. Im  Abstiegskampf ließen zuletzt aufhorchen durch Siege gegen 
Karben und Butzbach. Der TuS musste dagegen nach der „Gala“ in Weisel wieder umdenken, es 
wartete ein völlig andres Spiel. Gerrit Miler rückte für den verletzten  Jens Hantschel in die Startelf.
Der TuS begann erwartungsgemäß druckvoll  und offensiv, Marius Wetz hatte gleich zu Beginn zwei 
Schusschancen, aber kein Glück im Abschluss, Marco Dobner scheiterte in der 12. Minute am 
Gästekeeper Marc Becker.
In der 14. Minute die eiskalte Dusche für den TuS, ein Stellungsfehler im defensiven Mittelfeld und 
Andreas Sturm war frei durch und überwand Marvin Benk zum 0-1.
Der TuS wirkte geschockt und verlor total den Faden, über die Flügel ging zu wenig, durch die Mitte 
war kein Durchkommen, da zu statisch und ideenlos.
Die Gäste zogen sich zurück und verteidigten geschickt, konzentrierten sich auf das Zerstören der 
TuS-Aktionen. 
In der 43. Minute konnte Libero Romano Graziano Marius Wetz nur mit einem Foul im Strafraum 
stoppen. Adrian Herbert schickte zwar den Keeper in die falsche Ecke, aber auch den Ball knapp am 
Tor vorbei.
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In der Nachspielzeit kam der TuS dann doch noch zum Ausgleich. Gerrit Miller brachte nach einer
abgewehrten Ecke den Ball vors Tor  und Benjamin Barisch traf aus der Drehung zum 1-1. (45+1).
Nach der Pause wurden die Gäste zu Beginn mutiger, aber Steffen Eller und Alexander Weil 
verpassten ihre Gelegenheiten zum 1-2. Der TuS investierte nun wieder mehr und war optisch 
überlegen, aber ideenlos. Spielerisch ging nicht viel. In der 60. Köpfte Adrian Herbert eine Kurz-Flanke
knapp übers Tor. In der 73. Minute dann ein Freistoß aus dem Halbfeld von Marco Dobner, und 
Ramon Benk machte es besser und wuchtete das Leder per Kopf in die Maschen zum 2-1.
In der hektischen Schlussphase der zerfahrenen Partie warfen die Gäste alle s nach vorn, aber die 
TuS-Abwehr hielt mit Glück und Geschick stand.

Fazit: Ein „dreckiger Sieg“, spielerisch schwach, aber über Kampf und Leidenschaft den Sieg 
irgendwie erzwungen. Die Gäste zerstörten das Spiel geschickt und können so jedem Team der Liga 
gefährlich werden.

TuS: Marvin Benk – Björn Kurz – Ramon Benk, Thorben Geller - Gerrit Miller, Jakob Bittner, Adrian 
Herbert, Benjamin Barisch (65. Maximilian Groß)- Marc Andre Henn (90. Chris Wettner) – Marius 
Wetz.

Die TuS-Reserve tat sich nach drei Wochen Wettkampfpause schwer.
In der ersten Halbzeit vergab man viele Chancen, in der zweiten ließ die Konzentration nach und die 
Gäste kamen zu besseren Chancen, aber Florian Groß verhinderte mit tollen Reflexen schlimmeres.
Torfolge: 0-1 Sascha Siwinski (22.), 1-1 Tobias Geidel (27.) 2-1 Marcel Hothum (67.), 2-2  Markus 
Richter (69.)

06.11.2011 14:30 PS SG Melbach : TuS Rockenberg 1:1 (0:0)

Wieder ein Derby, dieses Mal auswärts in Melbach.
Der TuS begann stark, hoch konzentriert und druckvoll.
In der 3. Minute war Marius Wetz nach einem Querschläger frei vorm SGM-Keeper, legte sich aber 
das Leder zu weit an diesem vorbei, so dass das Spielgerät knapp vorbeitrudelte am Pfosten.
In der 9. Minute klatsche ein 30-Meter-Kracher von Thorben Geller aufs Lattendach.
Nur drei Minuten später war Jens Hantschel frei durch nach Hackentrickablage von Jakob Bittner, 
scheiterte aber am Keeper.

Danach verlor der TuS den Faden, operierte zuviel mit langen Bällen auf dem sehr holprigen Platz. 
Die Gastgeber warfen ihren Kampfgeist in die Waagschale.
In der 31. Minute die erste Chance für die SGM, als Harth an TW Marvin Benk scheiterte, und Niklas 
Kunkel im Nachsetzen abgeblockt wurde.

Nach der Pause das gleiche trostlose Bild einer zerfahrenen Partie.
In der 59. Minute setzte sich der eingewechselte Marc Andre Henn auf rechts durch, passte hart und 
flach in den Fünfmeterraum, aber Marco Dobner setzte zum Entsetzen des zum Torjubel schon 
ansetzenden Anhangs das Leder übers Tor.
Niklas Kunkel nahm eine abgewehrte Flanke in der 75. Minute aus 18m direkt  und traf per Aufsetzer 
zum 1-0 für den Außenseiter - es war der erste Torschuss der Gastgeber im 2. Durchgang (75.), die 
dann zwei Minuten später durch Schneidewind fast noch nachgelegt hätten, als Marvin Benk rettete.
In der 87. Minute wurde Jakob Bittner im Strafraum zu Fall gebracht (es war die vierte von insgesamt 
5 „brenzligen“ Situationen im SGM-Strafraum während dieser 90 Minuten)- dieses Mal entschied der 
Referee auf Foul und Strafstoß – Ramon Benk traf zum Ausgleich.
In der Nachspielzeit kam auch nochmal Adrian Herbert zu Fall, aber der Referee wertete das nicht als 
Foul –kein Vorwurf, es waren allesamt schwierige Situationen.

Fazit: Spielerische Magerkost, man konnte mit dem Punkt noch zufrieden sein, ein Sieg für Melbach 
wäre aber auch unverdient gewesen.

TuS: Marvin Benk- Björn Kurz - Ramon Benk, Thorben Geller- Jens Hantschel, Gerrit Miller (56. Marc 
Andre Henn), Adrian Herbert, Jakob Bittner, Marco Dobner (68. Jan Pacula) - Benjamin Barisch (78. 
Maximilian Groß), Marius Wetz.



Turn- und Sportverein 1912 Rockenberg e.V.
Spielberichte Saison 2011/2012

Ein ähnliches Bild bei den Reserven. Ein schwaches Spiel, der TuS in der ersten Hälfte überlegen
konnte froh sein, das Marcel Hothum kurz nach dem Rückstand diesen egalisierte, hatte aber Pech, 
das Hothum den möglichen Sieg per Foulelfmeter vergab.

Zum Vorrundenfinale kommt am kommenden Sonntag Kaichen nach Rockenberg.

13.11.2011 14:30 PS TuS Rockenberg : FC Kaichen 5:3 (1:1)

Letztes Vorrundenspiel, als Gast kam der im Mittelfeld der Tabelle liegende FC Kaichen, der als 
selbsternannter Aufstiegskandidat in die Saison gegangen war als Absteiger aus der KOL. Auf der 
andren Seite der TuS als Spitzenreiter, den vor der Saison niemand als Aufstiegskandidat gehandelt 
hatte und daher Überraschungsmannschaft der Saison.

Der TuS erwischte einen guten Start, nach nicht einmal 60 Sekunden landete ein Kopfball von Marius 
Wetz auf der Latte, Björn Kurz prüfte Keeper Boris Vetter aus 16m.
Auf der Gegenseite deutete Gerriet Fokken seine Torgefahr an, aus der Drehung aber übers Tor (7.).
Wie schon gegen Hörgern kam in die Anfangsdrangphase des TuS die kalte Dusche in Form eines 
Konters, den Benjamin Schiele gekonnt nutzte zum 0-1 (10,).
Aber heute ließ sich der TuS nicht beeindrucken, sondern machte weiter Dampf.
Kapitän Adrian Herbert machte seinem Amt Ehre und tankte sich von rechts in den Strafraum, schloss
mit links flach ab ins kurze Eck zum 1-1 (13.).
Nur kurz darauf wurde Youngster Maximilian Groß im Fünfmeterraum im letzten Moment nach einer 
Flanke von Jens Hantschel abgeblockt.(15.).
Eine Minute später setzte Jakob Bittner nach einem Solo das Leder knapp übers Tor aus 18m.
Nach 20 Minuten setzte sich Henn auf links durch, passte vors Tor, aber Wetz bekam den Ball an die 
Hacken, so das er versprang.
In der31. Und 34. Minute nahm Henn zwei Ecken von Bittner volley, einmal wurde er zur Ecke 
abgeblockt, einmal rettete der Keeper mit einem Reflex.
Nur zwei Minuten drauf flankte Jens Hantschel, aber Marius Wetz Kopfball ging knapp vorbei.
Auf der Gegenseite probierte es Gerriet Focken in der 39. Minute aus 16m per Fallrückzieher, der 
Aufsetzer ging aber übers Tor.
Kurz darauf schloss Wetz überhastet ab, so blieb es zur Pause trotz der klaren Überlegenheit beim 1-
1 zur Pause.
In der 48. Minute sah Nico Vollbrecht gelb-rot wegen wiederholten Foulspiels.
Den anschließenden Freistoß von Jakob Bittner drückte Marc Andre Henn  am langen Pfosten über 
die Linie zum 2-1(49.).
In der 55. Minute der nächste Schock für den TuS. Nach einem harten Zweikampf bei der 
Balleroberung kam Gerriet Fokken im Strafraum an den Ball, Marvin Benk warf sich ihm entgegen und
traf ihn und den Ball beim Rettungsversuch – Elfmeter für Kaichen statt Freistoß im Mittelfeld für den 
TuS!
Hendrick Fokken traf zum 2-2 souverän.
Doch der TuS antwortete sofort. Marc Andre Henn war auf und davon, scheiterte aber am 
Innenpfosten, doch Jens Hantschel schoß den Abpraller ins Tor zum 3-2 (57.).

Nun setzte der TuS nach. Marius Wetz setze sich links durch und flankte zu Björn Kurz, der trocken 
abschloss zum 4-2 (60.).
In dieser hektischen Phase sah dann Adrian Herbert gelb-rot wegen wiederholten Foulspiels (61.), 
beide Teams also nur noch zu zehnt, für den TuS war es der erste Platzverweis der ganzen Saison.
In der 67, und 75. Minute hatte Marius Wetz je die große Chance alles klar zu machen, aber im 
Abschluss kein Fortune, auch weil Keeper Vetter einmal sensationell parierte.
So kam es in der 84. Minute zum 4-3, als sich Gerriet Fokken im Strafraum durchsetzte und ins lange 
Eck traf.
Benjamin Barisch lief dann allein aufs Tor zu, scheiterte aber am TW. (86.).
In der 88. Minute ein weiterer Konter, Jens Hantschel lief durch und passte quer zu Marc Andre Henn, 
der nur noch einschieben musste zum 5-3.
In der Schlussphase hatte Marco Dobner noch zwei Riesenchancen, konnte diese aber nicht nutzen.
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Fazit: Hochverdienter Sieg. Die Gäste offensivstark und effektiv, 3 von 5 Chancen versenkt, der
TuS hatte nur ein Manko. Man schoss 5 Tore, ließ aber 8-10 klare, darunter 5 nahezu todsichere 
Chancen einfach liegen. Aber eine klare Steigerung gegenüber den letzten Spielen.

TuS: Marvin Benk –Jan Pacula-Thorben Geller, Ramon Benk- Jens Hantschel (89. Marco Dobner), 
Adrian Herbert, Jakob Bittner (77. Gerrit Miller), Björn Kurz, Maximilian Groß –Marc Andre Henn, 
Marius Wetz (80. Benjamin Barisch).

Die Reserve vergab auch etliche Chancen, besonders in der 2. Halbzeit, in der ersten tat sich die Elf 
trotz Überzahl noch sehr schwer. Roberto Henn (14.) und Michael Hellwig erzielten die Tore zum 2-0-
Sieg.

20.11.2011 14:30 PS TuS Rockenberg : FSG Burg Gräfenrode 6:0 (2:0)

Rückrundenstart heute gegen Roggau, nach der grandiosen unglaublichen Vorrunde also beginnt die 
zweite Halbserie.

Trainer Wolfgang Weimer musste zweimal umbauen gegenüber dem Sieg gegen Kaichen umbauen, 
da Jan Pacula und Maximilian Groß nicht zur Verfügung standen.
Dafür rückten Marco Dobner und Benjamin Barisch in die Startelf.
Der TuS begann optisch überlegen und erspielte sich erste Chancen, wobei sich die Gäste nicht 
versteckten und versuchten mitzuspielen.
Marius Wetz hatte in der Anfangsphase die beste Gelegenheit, als er nach einer Ecke (13.) 
abgeblockt wurde. 
Den Bann brach dann Jakob Bittner in der 22.Minute.
Er zog von links außen nach Innen und traf flach und hart platziert neben den Pfosten aus 18m ins Tor
zum 1-0.
Kurz darauf setzte Wetz nach Pass Bittner aus spitzem Winkel knapp am langen Pfosten vorbei, 
woraufhin auch Dennis Marburger auf der andren Seite am  Außennetz scheiterte.
Danach plätscherte das Spiel etwas vor sich hin bevor der TuS Ende der Halbzeit wieder Gas gab. In 
der 40. Legte Marc Andre Henn auf Benjamin Barisch, der aus 14m aber am glänzend reagierenden 
Keeper Florian Marburger scheiterte.

In der 43. Minute wurde Henn von Kasch im Strafraum gelegt. Den Foulelfmeter verwandelte Jakob 
Bittner sicher zum 2-0.
Nach dem Wechsel die Drangphase der Gäste, die nun Druck machten.
In der 51.Minute fast der Anschluss. Kromm stand nach Freistoßflanke von Oppelt frei, aber Marvin 
Benk lenkte den wuchtigen Kopfball mit einem tollen Reflex über die Latte.
Mitten in die Drangphase dann der Konter in der 58. Minute, den Marius Wetz aus vollem Lauf mit der 
Brust annahm und direkt abschloss ins lange Eck und zum 3-0 traf – ein tolles Tor –und das Ende 
seiner 4-wöchigen „Torflaute“.
Zwei Minuten später war auch das Spiel entschieden. Marco Dobner hatte von links auf Benjamin 
Barisch geflankt, der den Ball per Brust annahm und wuchtig unter die Latte aus 12m beförderte zum 
4-0 (60.)
Die Teams schalteten nun beide zurück. In der 74. Steckte Wetz durch zu Henn, der blieb cool und 
schob das Leder am TW vorbei ins Tor zum 5-0.
In der 82. Minute sendete Ramon Benk Marius Wetz auf die Reise, der scheiterte zunächst am 
Keeper aus spitzem Winkel, traf aber im Nachsetzen zum 6-0.
Letzte Aktion der Nachspielzeit war ein 22m-Kracher von Henn aufs Lattendach.

Fazit: Die Gäste waren spielerisch gut, aber vorn ohne die notwendige Durchschlagskraft und in der 
Abwehr nutzte der TuS die Fehler und Lücken gnadenlos aus und endlich mal die Chancen 
konsequent.

TuS: Marvin Benk- Björn Kurz - Thorben Geller, Ramon Benk – Jens Hantschel (80. Erik Neubauer), 
Adrian Herbert, Jakob Bittner (68. Gerrit Miller), Benjamin Barisch, Marco Dobner - Marius Wetz, Marc
Andre Henn.
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Die TuS-Reserve erreichte gegen 10 Gegenspieler ein 0-0, weil trotz zahlreicher Chancen das
runde nicht ins eckige wollte und die Mannschaft immer mehr an sich selbst verzweifelte. Oder wie 
Roberto Henn bemerkte“ Kein Kommentar“!

27.11.2011 14:30 PS TSV Ostheim : TuS Rockenberg 1:4 (0:3)

Derbyzeit heute in Ostheim. Der Aufsteiger steckt nach durchwachsenem Saisonverlauf im 
Abstiegskampf, der TuS nach sensationell verlaufener Saison an der Tabellenspitze.
Benjamin Barisch fehlte wegen einer Grippe, Marco Dobner wurde aus taktischen Gründen auf die 
Bank beordert – Jan Pacula und Gerrit Miller rückten in die Startelf.
Der TuS legte auf dem kleinen, holprigen Nebenplatz in Ostheim gut los, die Rechnung, der 
Gastgeber, die sich vom Ausweichen auf den engen und löchrigen Platz einen Vorteil versprochen 
hatten, ging nicht auf.
Schon zu Beginn hatten Adrian Herbert und Marius Wetz erste kleine Halbchancen.
Dann der Auftritt von Marc Andre Henn: Er nahm 20m vor der Tormitte den Ball an, zog nach links in 
den Strafraum und überwand den Keeper mit einem Flachschuss ins lange Eck zum 0-1 (10.).
Nur kurz darauf brachte Björn Kurz das Leder per Freistoß aus dem Halbfeld vors Tor, wo Adrian aus 
5m das Leder in die Maschen setzte (14.).
Der TuS war nun dominant und die Führung klar verdient, die Offensivaktionen waren klarer und 
gefährlicher als die des TSV, es fehlte nur der Abschluss zum 0-3.
Das Tor besorgte dann Marius Wetz, dessen Schuss aus 17m auf dem holprigen Platz aufsetzte und 
die Flugbahn änderte, der verdutzte Keeper musste somit den haltbar erscheinenden Ball passieren 
lassen zum 0-3 (32.). 
Kurz darauf hatte Henn das 0-4 auf dem Fuß, verzog aber aus 16m.(34.)
In der Folgezeit erhöhte der TSV Ostheim den Kampfeinsatz, der Spielfluss litt dadurch, ein 
unglücklich agierender Schiedsrichter tat sein Übriges dazu, das das Spiel immer hektischer und 
zerfahrener wurde.
Daran sollte sich auch in der zweiten Halbzeit nichts mehr ändern.
In der 63. Minute nahm Henn einen Pass von Wetz auf, zog am linken Flügel in den Strafraum, alles 
rechnete mit einem Rückpass auf die mitegelaufenen Mitspieler, aber Henn hatte gesehen, das auch 
der Keeper darauf spekulierte –und das Schlitzohr traf ins kurze Eck zum 0-4 aus sehr spitzem Winkel
(63.). Das Spiel war damit „durch“.

Es gab noch Chancen hüben wie drüben, die Gastgeber konnten in der zweiten Halbzeit die verflachte
und hektischere Partie ausgeglichener gestalten.
Mit einer Direktabnahme traf Lucius Scheer in der 80. Minute zum 1-4-Emndstand.

Fazit: Klar verdienter Sieg, insbesondere aufgrund der tollen ersten Halbzeit auch ungefährdet.

TuS: Marvin Benk – Jan Pacula - Thorben Geller (35. Marco Dobner), Ramon Benk- Jens Hantschel, 
Björn Kurz (70. Erik Neubauer), Adrian Herbert, Jakob Bittner, Gerrit Miller - Marius Wetz (77. Marcel 
Hothum), Marc Andre Henn

Die Reserve kam durch ein 2-0-Sieg und einer, insbesondere in der zweiten Halbzeit guten Leistung, 
aus ihrem kleinen Tief der letzten Wochen zurück.
Marcel Hothum (28.) und Jan Thielmann (55.) erzielten die Tore.

14.02.2012 20:00 FS TSV Langgöns II : TuS Rockenberg 0:0 (0:0)

leider kein Spielbericht vorhanden

04.03.2012 15:00 PS TuS Rockenberg : SV Assenheim 1:1 (1:0)

Erstes Spiel des Jahres 2012.
Der TuS hatte eine schwierige Vorbereitung mit einigen Ausfällen von Spielern aus unterschiedlichen 
Gründen.
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Florian Groß bekam aufgrund toller Trainingsleistungen den Vorzug gegenüber dem zeitweise in
der Vorbereitung verletzten Nr 1 Marvin Benk.
Der  TuS begann recht forsch und hatte schon nach 7 Minuten die erste Großchance.
Marius Wetz hatte sich am rechten Flügel durchgesetzt und zurückgelegt für Jakob Bittner, der aus 
14m knapp vorbeischoss.
Der TuS war weiterhin optisch überlegen, Großchancen blieben aus, die Gäste konterten aber immer 
wieder geschickt aus der massiven Deckung.
In der 25. Minute hatte dann Ertan Sen das 0-1 auf dem Fuß bei einem Konter, aber aus halbrechter 
Position schoss er den Ball am langen Pfosten vorbei.
Die Partie nahm danach erst Ende der Halbzeit wieder Fahrt auf.
Jakob Bittner bediente Jens Hantschel, der aus vollem Lauf in den Strafraum eindrang, aber ins 
Straucheln kam und den Ball nicht wuchtig genug platzieren konnte.
In der 44. Minute die verdiente Führung für den TuS.
Marius Wetz setzte sich am rechten Flügel durch, passte in den Lauf, von Maximilian Groß, der sich 
geschickt durchdribbelte und quer legte am herauslaufenden Keeper vorbei zu Marc Andre Henn, der 
nur noch einschieben musste zum 1-0.
Nach dem Wechsel begann der TuS furios, wollte unbedingt das 2-0 nachlegen und hatte nicht nur 
durch Dobner, Henn und Wetz dazu gute Chancen, sondern noch weitere Konterchancen,  die etwas 
überhastet vergeben wurden.
Als man nach ca. 15 Minuten etwas nachließ vom Tempo her, kam der SVA zum völlig 
überraschenden Ausgleich. Eine Ecke von Florian Fünffinger wurde am kurzen Pfosten verlängert und
Michael Dehne traf zum 1-1 (65.)

In der Schlussphase warf der TuS alles nach vorn, war dabei aber teilweise zu überhastet und 
entblößte dabei ab und an die Abwehr zu sehr.
Adam Stranzyk hatte dadurch in der 73. Minute fast das 1-2 erzielt, aber wurde im letzten Moment 
abgeblockt. Auf der andren Seite scheiterten Marco Dobner und Jakob Bittner am Keper der Gäste, 
Ramon Benk verpasste eine Ecke in der Nachspielzeit nur knapp.
So blieb es am Ende beim 1-1.
Der TuS kann mit der Leistung insgesamt zufrieden sein angesichts des ersten Spiels nach so langer 
Pause, verpasste aufgrund der vergebenen Chancen aber den durchaus möglichen Sieg.

TuS: Florian Groß – Adrian Herbert – Ramon Benk, Thorben Geller – Maximilian Groß (86. Jan 
Thielmann), Jens Hantschel, Gerrit Miller, Jakob Bittner,  Marco Dobner – Marc Andre Henn (80. 
Benjamin Barisch), Marius Wetz.

Das Spiel der Reserven gewann der TuS kampflos.

11.03.2012 15:00 PS TuS Rockenberg : VFR Butzbach 2:2 (1:1)

Derbyzeit heute in Rockenberg.
Beim TuS ersetzte der wieder wieder genesene Björn Kurz den angeschlagenen Jens Hantschel.
Bei den Gästen fehlten Sven Pschierer und Jens Bergens.
Der VFR hatte den besseren Start und der agile Julian Schoemakers prüfte aus spitzem Winkel gleich 
Florian Groß im Tor des TuS, bevor in der 3. Minute Ramon Benk sich in einen Schuss warf von 
Konstantin Schreiner.
In der 13. Minute nutzte Schioemakers eine Fehlerkette aus und traf zum 0-1.
In der 15. Minute hatten Schreiner und danach Daniel Knebel (21.) sogar das 0-2 auf dem Fuß. Hätte 
es 0-3 gestanden, der TuS hätte sich nicht beschweren können.

Mit dem zweiten gelungenen Angriff gelang dem TuS dann der Ausgleich.
Marius Wetz setzte sich in der 24. Minute am Strafraum durch, scheiterte zuerst am Keeper Lukas 
Röder, verwandelte aber im Nachschuss zum 1-1.
Der TuS bekam nun Aufwind und setzte nach.
Adrian Herbert tankte sich rechts durch und flankte an den langen Pfosten, Marc Andre Henn schloss 
direkt ab, aber ein Abwehrspieler klärte auf der Linie für den geschlagenen Keeper (28,)
Nur vier Minuten darauf war Jakob Bittner frei durch, schoss aber überhastet in die Arme des Keepers.
Dieser parierte auch Adrian Herberts Knaller aus 18 m in der 44. Minute.
Es hätte zu dem Zeitpunkt auch 3-3 stehen können…..



Turn- und Sportverein 1912 Rockenberg e.V.
Spielberichte Saison 2011/2012

Nach der Pause machte der TuS zunächst weiter Dampf.
Jakob Bittner wurde 2x abgeblockt (46./48.) und Marco Dobners Kopfball parierte der starke Keeper 
Röder (51.)
Danach ebbte das Spiel ab, der TuS war optisch zwar überlegen, aber ohne Durchschlagskraft. Der 
VFR musste dem hohen Anfangstempo Tribut zollen.
In der 70. Minute dann doch das 2-1 –Jakob Bittners Flanke vom rechten Flügel senkte sich über den 
Keeper hinweg ins lange Eck.
Der TuS agierte nun zu überhastet und ungenau, um die Lücken in der Abwehr zum entscheidenden 
3-1 zu nutzen.
Dies ermöglichte dem VFR in der 86. Minute die Chance zum Ausgleich, die Daniel Knebel mit einem 
tückischen Freistoß-Aufsetzer aus 30 Meter nutzte.
Florian Groß, der bis dato in der zweiten Halbzeit keinen Ball aufs Tor bekommen hatte, sah 
unglücklich aus, allerdings wuselten soviele Beine vor dem Tor rum, die alle den Ball hätten noch 
abfälschen können, so das man ihm keinen Vorwurf machen kann.
Kurz darauf konnte er seine Klasse zeigen, als er mit einem Reflex gegen Eduard Filbert eine 
Niederlage verhinderte.
Die letzte Chance hatte in der Nachspielzeit Adrian Herbert, aber er scheiterte an Keeper Röder.

Fazit: Ein verrücktes Spiel, der VFR erkämpfte sich wacker einen Punkt, der TuS verlor 2 Punkte 
aufgrund eigener Fehler.

TuS: Florian Groß – Björn Kurz – Thorben Geller, Ramon Benk – Maximilian Groß, Adrian Herbert, 
Gerrit Miller, Jakob Bittner, Marco Dobner (75. Jan Thielmann) – Marius Wetz (81. Erik Neubauer), 
Marc Andre Henn.

Die TuS-Reserve unterlag etwas unglücklich mit 1-2.
Roberto Henn brachte den TuS nach Flanke Benjamin Barisch etwas glücklich in Führung (42.). 
Dennis Hopp besorgte mit einem Doppelschlag (58. /FE, 65.) den Sieg der Gäste.
Trotz einer Schlussoffensive mit vielen Chancen konnte der TuS nicht mehr zurückschlagen.

15.03.2012 20:15 PS TuS Rockenberg : SV Schwalheim 3:1 (0:0)

Am vergangenen Donnerstag empfing der TuS den SV Schwalheim.
Die erste Halbzeit sah einen optisch klar überlegenen TuS, dem aber die Mittel fehlten, die 
ultradefensiv eingestellten Gäste auszuhebeln.
Dennoch erkämpfte sich der TuS klare Chancen.
In der 5. Minute scheiterte Henn aus spitzem Winkel am Keeper und Wetz konnte den Abpraller nicht 
nutzen.
Wetz bediente dann in der 25. Minute Henn, dieser scheiterte aber am Keeper.
In der 38. Minute vergab Maximilian Groß etwas überhastet.
Der Schock dann nach dem Seitenwechsel.
Im Anschluss nach einer Ecke nahm René Steinhorst nach einer zu kurzen Abwehr maß und 
markierte das überraschende 0-1 (50.), welches den Spielverlauf völlig auf den Kopf stellte, waren die 
Gäste bis dato offensiv rein gar nicht aufgefallen.
Dann kam Pech dazu, Marco Dobner flankte, ein Abwehrbein lenkte den Ball an den Innenpfosten. 
(53.).
Auch Wetz scheiterte am Keeper der Gäste (60.), der TuS kämpfte nun leidenschaftlich und es gab 
eine Serie von Ecken, Freistößen und Flanken.
In der 72. Minute dann der erlösende Ausgleich. Nach einer Ecke von Jakob Bittner traf Ramon Benk 
per Kopf zum 1-1.
Nur drei Minuten später flankte Bittner einen Freistoß aus dem Halbfeld vors Tor, Henn verlängerte 
und Adrian Herbert stocherte das Leder ins Tor zum 2-1.
Schrecksekunde dann in der 89. Minute als Hofmann das Leder aus 18m an die Latte jagte – es war 
die 2. Chance des SV im ganzen Spiel.
In der Nachspielzeit dann ein Konter und Marius Wetz legte auf für Jens Hantschel, der zum 3-1 
vollendete (91.).

Fazit: Ein hochverdienter Arbeitssieg.
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TuS : Florian Groß – Björn Kurz – Thorben Geller, Ramon Benk – Maximilian Groß (62. Jens
Hantschel), Adrian Herbert, Gerrit Miller, Jakob Bittner, Marco Dobner – Marius Wetz, Marc Andre 
Henn.

Die Reserve kam zu einem klaren 4-1-Sieg. Benjamin Oertel und Tobias Geidel trafen jeweils doppelt.

18.03.2012 15:00 PS FSV Kloppenheim : TuS Rockenberg 3:2 (2:0)

Der TuS spielte zu Beginn optisch überlegen, aber ohne Druck und daher zu behäbig.
Bei Schusschancen wie Hantschel (9.), Henn (21.) oder Wetz (42.) kam man je einen Schritt zu spät
Der FSV wurde immer mutiger und sollte belohnt werden, da die Abwehr des TuS heute das ein um 
andre mal indisponiert wirkte.
In der 25. Minute nutzte Okumus einen dieser Fehler, bediente Back, der nur noch einschieben 
musste zum 1-0.
In der 32. Minute ein besorgte Sascha Heber mit einem 18-m-Schuss das 2-0.

Der TuS hatte die erste Halbzeit glatt verschlafen.
Nach dem Wechsel agierte der TuS endlich mit Leidenschaft und Engagement.
Die logische Folge war das Anschlusstor nach einer Flanke durch ein Eigentor in der 55. Minute zum 
2-1.
Der TuS drängte nun mit Macht, rückte dabei zu weit auf und ein simpler langer Ball ermöglichte Back 
in der 62. Minute, wenn auch aus abseitsverdächtiger Position das 3-1.
Jens Hantschel hatte die Antwort parat und traf aus 18m in der 68. Minute zum 3-2.

Es folgte ein Sturmlauf. Henn traf in der 74. Minute aus spitzem Winkel den Pfosten, Wetz scheiterte 
per Kopf am Keeper (79.) und schoss drüber (83.).
In der 92. Minute hatte der eingewechselte Barisch freistehend den Ausgleich auf dem Fuß, konnte 
den Ball aber auch nicht  am Keeper vorbeibringen.

Fazit: Vom Chancenverhältnis wäre ein Punkt hochverdient gewesen, aber wer die erste Halbzeit 
dergleichen verschläft, muss sich nicht wundern, wenn er es nicht mehr wenden kann.

TuS: Florian Groß – Björn Kurz – Thorben Geller, Ramon Benk – Jens Hantschel, Maximilian Groß, 
Adrian Herbert (88. Benjamin Barisch), Jakob Bittner, Marco Dobner (65. Erik Neubauer) - Marc Andre
Henn, Marius Wetz.

Die Reserve unterlag durch einen späten Gegentreffer knapp und etwas unglücklich mit 0-1, hatte 
aber einen guten Kampf geliefert.

25.03.2012 15:00 PS TuS Rockenberg : KSG Groß-Karben 3:2 (0:0)

Gestern zum Spitzenspiel und Frühlingsauftakt mit fast schon sommerlichen Temperaturen hatte 
Fanclubvorsitzender Clemens „Peli“ Weckler wieder die Wumme ausgepackt, um mit dem 
Trommelwirbel die Jungs nach der unnötigen und selbstverschuldeten Niederlage in Kloppenheim 
anzutreiben.

Trainer Wolfgang Weimer hatte die Startelf auf 2 Positionen geändert.
Der nach Spielpraxis in der „Re“ wieder fitte Marvin Benk ersetzte im Tor Youngster Florian Groß, 
auch wenn dieser in den 4 Partien durchaus zu überzeugen wusste.
Gerrit Miller aus dem Urlaub zurückgekehrt rückte in die Startelf ins defensive Mittelfeld, Jens 
Hantschel und Maxi Groß auf die Flügel, Marco Dobner nahm dafür auf der Bank platz.

Die Gäste zeigten sich zu Beginn ballsicherer und gefälliger, der TuS egalisierte das aber nach 
wenigen Minuten mit Einsatz, so dass die erste Halbzeit ohne große 100-%ige Chancen verlief und es
leistungsgerecht mit 0-0 in die Pause ging, der TuS hatte zwei Halbchancen durch Bittner (7.) und 
Henn (30.) aufzuweisen.
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Der große Weckruf des Spiels war die erste richtige Chance der Gäste, als Olcay Bayram eine
Flanke von links halbrechts an der Strafraumkante volley nahm und unter die Latte hämmerte zum 0-1
(49.).

Als Wetz durchgebrochen war und zur Ecke abgeblockt wurde, brachte diese Jakob Bittner vors Tor 
und Marc André Henn stand zentral frei und köpfte zum 1-1 ein (53.)

Der TuS setzte nun nach. Wetz setzte sich im Mittelfeld fein durch, passte in die Gasse zu Henn, der 
legte quer zu Kapitän Adrian Herbert, der noch den Keeper umspielte und zum 2-1 vollstreckte (56.).

Nun standen die Gäste wieder unter Druck, im „Fünfkampf“ um die ersten drei Plätze der Tabelle. Die 
Gäste agierten nun offensiver, dadurch ergaben sich Räume, welche der TuS zu überhastet oder 
ungenau vergab. Auf der andren Seite stand die Abwehr des TuS gut um Keeper Marvin Benk, und 
ließen außer zwei Halbchancen trotz des größer werdenden Drucks nichts zu – bis zur 80. Minute.

Nach einem Fehler in der Hintermannschaft war Mario Wölfl durch, Keeper Marvin Benk war aber 
einen Tick schneller am Ball, dennoch gab es einen Zusammenprall – zum Entsetzen des TuS gab es 
Elfmeter und Christoph Voss verwandelte sicher zum 2-2 (80.)

Es folgte eine turbulente Schlussphase – beide Teams wollten den Dreier, der TuS legte noch mal 
einen Gang drauf und erkämpfte sich ein Übergewicht in einem Spiel nun mit offenem Visir. In der 94. 
Minute foulte Lukas Schmitt Adrian Herbert in Höhe der Mittelinie.
Es gab zur Überraschung aller glatt rot für Schmitt. Olcan Bayram schoss den Ball weg, hatte gelb, 
sah die Ampelkarte- Karben nur noch zu 9. Der Freistoß musste wiederholt werden und Björn Kurz 
brachte das Leder vors Tor wo Kapitän Adrian Herbert per Kopf traf zum 3-2.
Eine Minute später sah Dominik Clarius für ein Frustfoul im Mittelfeld noch die Rote Karte.

Fazit: Wäre in der 80. Minute Schluss gewesen, hätte man von einem etwas glücklichen, aber nicht 
unverdientem Sieg in einem fairen Spiel gesprochen ohne Hektik, was danach kam war Hektik pur, 
somit muss man schon heute dem TuS eine notwendige Portion Glück bescheinigen.

TuS: Marvin Benk – Björn Kurz – Ramon Benk, Thorben Geller – Jens Hantschel, Gerrit Miller, Adrian 
Herbert, Jakob Bittner, Maximilian Groß –Marius Wetz, Marc André Henn

Die TuS-Reserve mühte sich gegen nur 9 Kärbener mehr recht als schlecht zu einem 3-1-Sieg.
Jan Thielmann und Erik Neubauer trafen vor der Pause, Tobias Geidel erhöhte auf 3-0.
Die Gäste kamen noch zum hochverdienten Ehrentreffer kurz vor Schluss.

28.03.2012 20:15 PS 1. FC Rendel II : TuS Rockenberg II 1:3 (0:1)

Die 2. Mannschaft des TuS traf auf eine starke 2. des FC Rendel. Es entwickelte sich von Beginn an 
eine sehr flotte Partie, der TuS gab in den ersten 15 Minuten den Ton an und wußte besonders über 
die von Wettner und Wießner besetzten Außenbahnen zu gefallen. Das 0:1 fiel dann auch folgerichtig 
nach einem schnellen Spielzug über Oertel und Wießner. Wießners Flanke von der Grundlinie prallte 
von der Latte zurück ins Feld, Roberto Henn schaltete am schnellsten und traff aus 5 m zur verdienten
Führung.
Das Gegentor war der Weckruf für die Rendeler, die jetzt versuchten das Blatt zu wenden. Besonders 
die sehr schnellen Stürmer versuchten die Abwehr des TuS in Verlegenheit zubringen. Doch Bode, 
Neubauer oder Libero Sven Richter liesen bis zur Pause nichts anbrennen und wenn doch mal was 
aufs Tor flog war Keeper Flo Groß zur Stelle. So entwickelte sich schon bis zur Pause ein rassiges 
Fußballspiel, in dem der TuS verdient 0.1 führte.
Nach der Pause gelang dem FC Rendel in der 55. Min., der zu diesem Zeitpunkt verdiente Ausgleich. 
Das Spiel war nach der Pause genauso temporeich weiter gegangen wie zuvor. Doch als die Rendeler
hofften dem TuS würden die Kräfte ausgehen, traf Hothum in der 60. Min. zur erneuten Führung. In 
der der 85. Minute fiel dann die Entscheidung durch Benjamin Oertel. Nach einem feinen Doppelpass 
versetzte Oertel im Strafraum noch 2 Rendeler und traff mit einem trockenen Schuß flach ins linke 
Eck. Das bedeutete den viel umjubelten 1:3 Sieg. 
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Kader: F. Groß, Bode, Neubauer, Richter, Decher, Oertel, Barisch, Wettner, Wießner, R. Henn,
Hothum, Geidel, Hantschel

29.03.2012 20:15 PS 1. FC Rendel : TuS Rockenberg 1:6 (0:2)

TuS-Aufstellung:
Marvin Benk - Björn Kurz, Gerrit Miller, Ramon Benk - Adrian Herbert (ab 65. Benjamin Barisch), 
Jakob Bittner (ab 60. Marc Nietfeld), Jens Hantschel, Jan Thielmann (ab 75. Eric Neubauer), Marco 
Dobner - Marius Wetz, Marc-Andre Henn

Tore: 16. 0:1 Marc-Andre Henn, 45. 0:2 Marc-Andre Henn, 51. 0:3 Marius Wetz, 60. 0:4 Marc Nietfeld,
72. 1:4 Francesco Haidles, 81. 1:5 Marius Wetz, 84. 1:6 Benjamin Barisch

In einer kampfbetonten Partie, in der beide Teams die Punkte sehr gut gebrauchen konnten, sah es 
lange Zeit nicht nach einem vom Ergebnis her so klaren Sieg aus.
Der Tus besaß in der ersten Hälfte mehr Spielanteile, der gastgebende FC verlegte seine Spielanlage 
aufs Kontern und überließ dem Aufstiegsaspiranten die Spielanlage. Die Rockenberger Mannschaft 
agierte jedoch zu hektisch, ließ ein ums andere Mal die Spielverlagerung vermissen, war jedoch in 
den Zweikämpfen sehr präsent, so dass die Rendeler Mannschaft in der ersten Halbzeit nur zu einer 
nennenswerten Torchance kam. 
Den ersten richtig guten Spielzug vollendete Marc-Andre Henn dann auch mit einem platzierten 
Kopfball in der 16. Minute nach einer Flanke von links. Die Vorentscheidung fiel praktisch mit dem 
Pausenpfiff, als wiederum Henn per Kopf das 2:0 für den TuS erzielte und damit schon fast für die 
Vorentscheidung besorgte.

Marius Wetz zog in der 51. Minute aus spitzem Winkel mit rechts ab und markierte so die 
Entscheidung für die Elf von Wolfgang Weimer. 
Nur knapp zehn Minuten später erzielte der für Spielmacher Jakob Bittner eingewechselte 36-Jährige 
Marc Nietfeld nach einer zunächst abgewehrten Flanke von links nach einer kurzen Körpertäuschung 
mit seinem ersten Ballkontakt das vierte Tor für die Grün-weißen.
Die Gastgeber konnten noch ein paar Offensivaktionen starten, kamen auch noch durch Haidles zum 
Ehrentreffer, der Sieg des TuS geriet jedoch nie in Gefahr.
Im Gegenteil, der TuS suchte weiter das Spiel nach vorne und hatte den Vorteil, dass auch die 
eingewechselten Eric Neubauer und Benjamin Barisch noch einmal Schwung in die Partie brachten. 
"Ballack" machte in der 84. Minute dann auch noch seinen Treffer. Zuvor markierte Marius Wetz das 
1:5, nachdem sich Benjamin Barisch energisch durchgesetzt hatte.

Ein verdienter Auswärtssieg für den TuS ohne spielerischen Glanz, aber genau diese Spiele muss 
man gewinnen, wenn man oben bleiben will.

01.04.2012 15:00 PS Spvgg 08 Bad Nauheim : TuS Rockenberg 1:3 (1:0)

Zum Spitzenspiel der A-Liga Friedberg reiste der TuS, bei strahlenden Sonnenschein und bestem 
Fußballwetter nach Bad Nauheim. Die Spvgg 08 Bad Nauheim war gut aus der Winterpause gestartet 
und die derzeit stärkste Heimmannschaft der Liga, gute Voraussetzungen für eine spannendes Spiel. 
Mit dem ansetzen der Partie, auf dem für den TuS ungewohnten Kunstrasenplatz erhofften sich die 
Hausherren einen zusätzlichen Vorteil. Dies sollte sich allerdings im Verlauf des Spieles für die Bad 
Nauheimer noch rächen, erwies sich das Geläuf doch als sehr rutschig. Trainer Wolfgang Weimer 
musste kurzfristig neben Jens Hantschel und Max Groß auch auf den erkrankten Kapitän Adrian 
Herbert verzichten.
Der TuS kam dennoch zu Beginn gut zurecht und es entwickelte sich eine ordentliche Anfangsphase, 
ohne die ganz großen Höhepunkte. Bittner und Henn hatten Schusschancen rutschen aber mit dem 
Standbein weg, so das keine allzu große Gefahr für das Gehäuse der Bad Nauheimer entstand. Nach 
einer viertel Stunde kamen die Hausherren besser ins Spiel und konnten den Druck auf die 
Rockenberger Hintermannschaft erhöhen. Torjäger Müller war bei Ramon Benk in guten Händen, 
sodass es seinem Sturmpartner Deliktas vorbehalten war für das Highlight der ersten Halbzeit zu 
sorgen. In der 29. Minute traf er von halbrechts mit einem satten Schuss aus der Drehung unter die 
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Latte zum 1:0. Verbissen versuchten die Hausherren jetzt das zweite Tor zu erzielen, dass Spiel
wurde ruppiger, Moore und Wichmann konnten von Glück sprechen, nicht schon frühzeitig mit gelb 
verwarnt zu werden. Zählbares sprang für beide Seiten nicht heraus und man ging mit dem 1:0 
schließlich auch in die Pause. 
Die zweite Hälfte begann mit einem Paukenschlag. In der 46. Minute drang Barisch nach einem Pass 
von Bittner in den Strafraum der Gastgeber ein, Keeper Rusev rutscht beim Versuch den Winkel zu 
verkürzen, auf dem in der Halbzeitpause frisch gewässerten Kunstrasen, Barisch in die Beine, 
Elfmeter. Bittner verwandelt sicher zum 1:1. In der Folge wurde es hektischer und die Zweikämpfe 
wurden verbissen geführt. Wetz wurde mehrfach hart attackiert doch der Unparteiische beließ es, trotz
heftiger Proteste des Rockenberger Anhangs bei mündlichen Ermahnungen. In der 56. Minute fing 
Bittner, kurz vor der Mittellinie einen Querpass in der Nauheimer Hintermannschaft ab und startete 
einen Alleingang. Trotz Bedrängnis konnte er auf Henn ablegen, der aus spitzem Winkel zum 1:2 
einschob. Henn wurde bei dieser Aktion von seinem bereits geschlagenen Gegenspieler noch brutal 
umgegrätscht, konnte aber nach einer 5-minütigen Behandlungspause zunächst weiter machen. In der
60. Minute avancierte Bittner zum endgültigen Matchwinner, als er mit einem sehenswerten Schlenzer
aus gut 20 Metern das 1:3 erzielte. Das Spiel wurde jetzt noch ruppiger und der Schiedsrichter 
versuchte, zunächst versäumtes, jetzt mit zahlreichen gelben Karten nachzuholen Besonders 
hervortat sich der Bad Nauheimer Wichmann, der schließlich in der 75. Minute mit Gelb-Rot vom Platz
musste. Der TuS wechselte aus, Wießner kam für Neubauer ins Spiel, Thielmann und Oertel kamen 
für Wetz und Henn. In den letzten Minuten der Partie drängten die  08er, trotz Unterzahl auf den 
Anschlusstreffer, der fiel in der Nachspielzeit durch Cortinovis. Thielmann hatte kurz zuvor auf der 
anderen Seite das vierte Tor auf dem Fuß. Nach einer kurzen Rudelbildung im Rockenberger Tor 
beendete der Schiedsrichter die Partie mit dem Schlusspfiff. 

Fazit: Dem TuS reichte eine sehr starke viertel Stunde zum Sieg und die Tatsache, dass man in der 
Defensive nicht viel zuließ. Müller war über 90. Minuten bei Benk abgemeldet. Insgesamt litt das Spiel 
unter dem schwer bespielbaren Kunstrasenplatz, mit dem beide Teams ihre liebe Mühe hatten.

Aufstellung: M. Benk, Geller, Kurz, R. Benk, Neubauer, Miller, Dobner, Bittner, Barisch, Henn, Wetz, 
Thielmann, Oertel, Wießner.

Die 2. Mannschaft unterlag in einem Spiel, der vergebenen Chancen mit 3:1 (2:0).

15.04.2012 15:00 PS SV Bruchenbrücken : TuS Rockenberg 3:1 (1:1)

Und schon wieder Spitzenspiel, dieses mal für beide Mannschaften des TuS. Am Sonntag reiste wir 
nach Bruchenbrücken. Während die 2. Mannschaft, selber auf Platz 3 der Tabelle stehend, gegen den
souveränen Spitzenreiter antrat, bat bei der 1. Mannschaft der direkte Verfolger zum Kräftemessen. 
Der TuS übernahm vom Anpfiff an sofort das Kommando, der Ball lief trotz des holprigen Rasens gut 
durch die eigenen Reihen. Bruckenbrücken zeigte sich, auf Sicherheit bedacht, in den ersten Minuten 
leicht beeindruckt, versuchte aber die Räume eng zu machen und bei Ballgewinn schnell 
umzuschalten um die Stürmer Scheld und Schlichting in Szene setzen zu können. Der starke Wind 
machte es allerdings beiden Mannschaften nicht leicht ihr Spiel aufzuziehen. In der 15. Minute fing 
Benk einen zu langen Ball ab und wechselte die Seite über Geller, Kurz und Miller. Der Ball kam zu 
Marco Dobner, der aus der eigenen Hälfte gestartet war. Mit seiner genauen Flanke bediente er M. 
Henn, der den Ball toll herunter nahm und mit einem satten Schuss aus 17 Metern, unbedrängt zum 
0:1 traf. Die "Bärenschweizer" zeigten sich nur kurz beeindruckt und versuchten dann den Druck auf 
den TuS zu erhöhen. Die jetzt aktivere Spielweise der Gastgeber wurde in der 27. Minute von Erfolg 
gekrönt. Im Anschluss an eine zu kurz abgewehrte Ecke traf Schlichting aus 16 Metern zum 1:1. Sein 
Schuss in den Torwinkel, war trotz der Windunterstützung sehenswert und für Benk unhaltbar. Bis zur 
Pause entwickelte sich ein spannendes Spiel mit Vorteilen für die Gastgeber, die weiterhin in den 
Zweikämpfen aggressiver waren. Wind und Platz ließen leider kein besonders hochklassiges Spiel zu.
Mit 1:1 ging es in die Pause.
Der TuS hatte sich einiges für die zweite Halbzeit vorgenommen, man versuchte sofort Druck auf die 
Gegenspieler aufzubauen, doch es kam leider anders. In der 48. Minute wurde Schulze auf der 
rechten Seite des TuS frei gespielt. Alles rechnete mit einer Flanke doch Schulze zog direkt ab und 
traf aus spitzem Winkel zum 2:1 ins kurze Eck, vorbei am verdutzten Marvin Benk im Tor des TuS. 
Der TuS verstärkte jetzt seine Angriffsbemühungen und konnte sich einige Chancen erarbeiten. 
Besonders nach Standardsituationen wurde es gefährlich. So verpassten Henn, in der 60. (per Kopf) 
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und Herbert in der 64. Minute den Ausgleich. Für die Entscheidung zu Gunsten der Gastgeber
sorgte dann in der 74. Minute der eingewechselte Benjamin Krätschmer. Eine Hereingabe von links 
nahm er fein an und lies Benk aus 14 Metern keine Chance - 3:1. Bittner verpasste in der 83. Minute 
die Möglichkeit die Schlussphase noch mal spannend zu gestalten. 

Fazit: Am Ende gewinnt Bruchenbrücken das Spitzenspiel nicht unverdient, da sich die 
"Bärenschweizer", an diesem Tag, als zielstrebiger und bissiger erwiesen.

TuS: M. Benk, Geller, R. Benk, Kurz, Miller, Herbert, Dobner, Hantschel, Bittner, Wetz, 
M. Henn, Barisch, Thielmann, Neubauer, F. Groß

Die 2. Mannschaft unterlag dem Spitzenreiter aus Bruchenbrücken zuvor deutlich mit 4:0. (2:0)
Gegen die spielstarke Offensivabteilung war an diesem Sonntag kein Kraut gewachsen. Vielleicht 
wäre es anders gelaufen, hätte der TuS II in der guten Anfangsphase durch R. Henn das 0:1 
vorgelegt. So gelang es dem Gastgeber das Spiel in den Griff zu bekommen und Bruchenbrücken 
kam zu einem Alles in Allem ungefährdeten Heimsieg.

22.04.2012 15:00 PS TuS Rockenberg : TG Friedberg II 7:0 (4:0)

Im 28. Spiel der Saison stand der TuS Rockenberg der 2. Mannschaft, des Kreis/Oberliga-
Spitzenreiters Türk Gücü Friedberg gegenüber. Nach der Niederlage vom vergangenen Wochenende 
galt es der Konkurrenz zu zeigen, dass der TuS  fest entschlossen ist den Platz an der Tabellenspitze 
zu verteidigen. Die Vorzeichen deuteten eine spannende Begegnung an, hatte Türk Gücü II noch vor 
Wochenfrist die KSG Groß Karben mit 4:2 besiegt.
Von Beginn an versuchte der TuS zu zeigen, wer der Herr im Hause ist. Die Bemühungen um einen 
kontrollierten Spielaufbau wurden schon in der 3. Minute belohnt. Marius Wetz eroberte den Ball auf 
der linken Seite, sein Pass nach innen fand Henn, der den Ball an Torhüter Aktan vorbei, zum 1:0 
einschob. In der Folgezeit stand der Torhüter der Friedberger häufiger im Mittelpunkt und bewahrte 
seine Mannschaft vor einem höheren Rückstand. Schoss Ramon Benk noch knapp vorbei, so rettete 
Aktan bei Schüssen von Henn, Wetz und Bittner. Glück hatte der Keeper als eine Ecke von Bittner an 
die Latte klatschte. Der TuS hätte nach 20 Minuten schon für eine Vorentscheidung gesorgt haben 
können, es fehlte zum Teil aber an der Konsequenz im Abschluss. Die Friedberger versuchten in 
dieser Phase des Spieles mit Angriffen über die rechte Seite der Rockenberger für Entlastung zu 
sorgen, ohne zwingende Gefahr ausstrahlen zu können. So war es dann auch eine Standardsituation, 
die in der 28. Minute zum 2:0 führte. Ein von Bittner getretener Eckball fand, am 2. Pfosten den Kopf 
von Torjäger Henn, der aus kurzer Entfernung einnicken konnte. 
Das 2:0 war hoch verdient und der TuS spielte weiter nach vorne, darauf bedacht eine 
Vorentscheidung herbeizuführen. Die fiel dann durch einen Doppelschlag von Wetz, der sich in der 36.
Minute auf rechts gegen 2 Verteidiger durchsetzte und dann, den raus laufenden Torwart mit einem 
schönen Lupfer überwand. In der 38. Minute war es wieder Wetz, der auf Zuspiel von Henn das 4:0 
erzielte. Mit diesem Spielstand gingen bei Mannschaften auch in die Pause. Der TuS hatte Türk Gücü 
II in einer sehr fairen 1. Hälfte sicher im Griff und führte verdient mit 4:0.
Zur 2. Hälfte blieb Libero Björn Kurz in der Kabine, er war leicht angeschlagen ins Spiel gegangen. Für
ihn kam der kurzfristig nachnominierte Benjamin Oertel ins Spiel. Chris Wettner hatte 
krankheitsbedingt absagen müssen. Der TuS startete nach Maß in die 2. Hälfte. In der 49. Minute 
konnte Henn einen Querpass von Wetz im Strafraum annehmen und durch die vielbeinige Abwehr der
Gäste zum 5:0 ins Tor schieben. Nur zwei Minuten später erhöhte Bittner sogar auf 6:0, Dobner hatte 
sich an der Strafraumgrenze durchgesetzt und auf Bittner gepasst. Türk Gücu reklamierte in dieser 
Szene, nicht ganz zu unrecht, ein Foul von Dobner, der sich mit gestrecktem Bein den Ball erobert 
hatte. Der Treffer zählte dennoch und das Spiel war endgültig entschieden. 
Im Gefühl des sicheren Sieges schaltete der TuS einen bis zwei Gänge zurück. Dies ermöglichte den 
Gästen einige Konterchancen, die jedoch von der Abwehr um Libero Oertel mit Glück und Geschick 
geklärt werden konnten. Das Spiel verflachte und der TuS verpasste die Gelegenheit den Gegner 
durch geordneten Spielaufbau weiter vor Probleme zustellen. Für Herbert und Hantschel kamen 
Thielmann und Neubauer ins Spiel. Höhepunkte blieben aber Mangelware. Zwei sollte es aber noch 
geben. Zuerst verpasste Türk Gücu II in der 80. Minute den verdienten Ehrentreffer denkbar knapp, 
als ein Schuss Soganci ans Lattenkreuz knallte. In der 82. Minute setzte Jakob Bittner den 
Schlusspunkt, von 18 m traf er mit einem trockenen Schuss zum 7:0 ins linke Eck. 
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Fazit: Der TuS verteidigt die Tabellenführung mit einem, auch in der Höhe verdienten Heimsieg
gegen sich tapfer wehrende Gäste. 

TuS Rockenberg: M. Benk, Geller, R. Benk, Miller, Kurz, Herbert, Dobner, Hantschel, Henn, Bittner, 
Wetz, Neubauer, Thielmann, Oertel

29.04.2012 13:15 PS SC Dortelweil II : TuS Rockenberg 1:3 (1:2)

Der TuS Rockenberg steht als erster Aufsteiger in die Kreisoberliga Friedberg fest. Die Mannen von 
Wolfgang Weimer sicherten sich das KOL-Ticket für die nächste Saison mit einem 3:1 in Dortelweil. 
TuS Rockenberg ist am Ziel der Kreisoberliga-Träume und feierte am Sonntag ausgiebig. 
Die erste Torchance der Partie hatte Rockenbergs Adrian Herbert in der elften Spielminute. Sein 
Schuss aus 16 Metern verfehlte das Dortelweiler Gehäuse jedoch ebenso knapp, wie ein Kopfball von 
TuS-Stürmer Marc-André Henn in der 15. Minute. Erst in der 21. Minute tauchten die Hausherren in 
Person von Julian Waschkau ihrerseits erstmals gefährlich vor dem Kasten von TuS-Keeper Marvin 
Benk auf, ein Zuspiel von Alexander Leichner verpasste der SCD-Stürmer dabei aber um 
Haaresbreite. Nachdem Gerrit Miller (26.), Jens Hantschel (27.) und Marius Wetz (28.) binnen drei 
Minuten jeweils am glänzend parierenden SCD-Schlussmann Daniel Köhler gescheitert waren, sorgte 
Gerrit Miller in der 36. Minute im Anschluss an einen Eckball von Marco Dobner für die 1:0-Führung 
der Gäste. Nur fünf Minuten später egalisierte Julian Waschkau diese mit einem verwandelten 
Strafstoß. Ramon Benk war das Leder zuvor im eigenen Strafraum an die Hand gesprungen. Die 
Gäste reagierten postwendend und hatten noch vor der Pause durch einen Henn-Treffer die Führung 
wieder hergestellt. In einer torchancenarmen zweiten Hälfte hätte Diart Obrazhda für den Dortelweiler 
Ausgleichstreffer sorgen können, verfehlte das TuS-Gehäuse aus zehn Metern jedoch knapp. So 
eröffnete Marius Wetz Treffer zum 3:1-Endstand in der 88. Minute die Aufstiegsfeierlichkeiten im 
Rockenberger Lager.

SC Dortelweil II: Köhler, Bright, Götz, Fetkenheuer (46. Kilic), Jung, Eiwanger, Waschkau, Stilp, 
Obrazhda, Vaz Lorenzo, Leichner.

TuS Rockenberg : Marvin Benk, Geller, Ramon Benk, Miller, Kurz, Herbert (84. Oertel), Dobner (73. 
Neubauer), Hantschel, Henn, Bittner, Wetz (88. Barisch).

Tore : 0:1 (36.) Miller, 1:1 (41.) Waschkau (Handelfmeter), 1:2 (44.) Henn, 1:3 (88.) Wetz. – 
Schiedsrichter: Walter Weber.

06.05.2012 15:00 PS TuS Rockenberg : SV Nieder-Weisel 0:0 (0:0)

Derbyzeit in Rockenberg gestern.
Der frisch gekürte Aufsteiger empfing den Nachbarn SV Nieder-Weisel II.
Die Gäste waren ja bis zur Winterpause ernsthafter Konkurrent um den Aufstieg, konnten die 
Leistungen der Vorrunde aber dann nicht mehr bestätigen.

Der TuS begann mit einer Ausnahme (Marco Dobner für Erik Neubauer) mit der Startelf von 
Bingenheim.
Schon in der Anfangsphase  hatte der TuS die ersten Gelegenheiten.
Marc André Henn scheiterte aber an Keeper Daniel Schneider (5.) , ebenso Marco Dobner in der 12. 
Minute.
Die Gäste standen in der Defensive gut gestaffelt, der TuS tat sich in der Folgezeit schwer die Lücken 
zu finden, dennoch erspielte man sich in der ersten Halbzeit alleine über 10 Ecken. Marc Andre Henn 
wurde in der 28. Minute abgeblockt, Gerrit Miller scheiterte kurz darauf nur knapp aus 16m. Auch ein 
Kopfball von Ramon Benk fand den Weg nicht ins Tor.
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So blieb es beim 0-0 zur Pause. Nach dem Wechsel legte der TuS noch eine Schippe drauf und
kam zum hochverdienten 1-0. In der 49. Minute brachte Marco Dobner eine Ecke vors Tor und Marc 
Andre Henn vollendete per Kopf.
Die Gäste kamen zu ihrer größten Chance in der 56. Minute durch Christoph Häuser, der nach einem 
Konter aus 18m klar verzog.

Auf der Gegenseite hatten je 2x Marius Wetz und Jakob Bittner, sowie Marco Dobner klare Chancen, 
zu erhöhen, hatten aber ebenso kein Glück wie Marc Andre Henn, sein Torkonto weiter auszubauen.

So blieb es bis zum Schluss beim knappen 1-0, was ein hochverdienter Arbeitssieg war.
Größtes Manko heute war die Chancenverwertung.

TuS: Marvin Benk - Thorben Geller, Ramon Benk – Björn Kurz – Jens Hantschel, Gerrit Miller, Adrian 
Herbert, Jakob Bittner, Marco Dobner (75. Erik Neubauer), - Marc André Henn, Marius Wetz (83. 
Benjamin Barisch).

13.05.2012 15:00 PS TFV Ober-Hörgern : TuS Rockenberg 3:6 (1:5)

Drei Spieltage vor Schluss benötigte der TuS noch 4 Punkte um rein rechnerisch Meister zu werden. 
Zu diesem Zwecke sollte heute i die m Derby beim Schlusslicht Ober-Hörgern.

Der TuS startete standesgemäß in die Partie, und schon in der 13. Minute brach Jakob Bittner den 
Bann nach einer Flanke von Marc André Henn, welche er noch stoppen und dann locker einschieben 
konnte.
Mit einem Doppelschlag besorgte Torjäger Marc André Henn dann das frühe 3-0 (19.+21.),
Zuerst nahm er einen langen Ball von Jens Hantschel auf und vollendete cool, dann drückte er den 
Ball nach einem Schuss von Marius Wetz aus kurzer Distanz über die Linie.
In der 26. Minute beschloss auch der TFV an der Torparade teilzunehmen, Andras Sturm verkürzte 
per Kopf auf 1-3.
Doch nur eine Minute später wuchtete Kaptiän Adrian Herbert eine Flanke von Jakob Bittner per Kopf 
ins Tor (27.). 
In der 36. Minute schloss Marc André Henn eine feine Einzelleistung zum 1-5 ab.
 
Nach der Pause schaltete der TuS 2 Gänge zurück, der TFV kämpfte wacker und so verflachte die 
nun ausgeglichene Partie immer mehr.
Erst in der 75. Minute gab es wieder eine nennenswerte Offensivleitung, als Jens Hantschel den 
emsigen Marius Wetz bediente, dieser traf dann zum 1-6 (das 100. (!!!) Saisontor des TuS)
Der TuS führte in der 78. Minute drei Wechsel durch, die daraus resultierende Unordnung nutzte eine 
Minute darauf Sebastian Wolf zum 2-6 (79.)
In der 89. Minute stellte Alexander Weil dann das Endergebnis her zum 3-6.

Fazit: Das Spiel war nach 30 Minuten bereits entschieden durch eine sehr konzentrierte Leistung, die 
2. Halbzeit war aus Sicht des TuS allerdings allerdings alles anderes als meisterlich.

TuS: Marvin Benk, Björn Kurz, Ramon Benk (78. Benjamin Oertel), Gerrit Miller, Erik Neubauer, Jens 
Hantschel, Adrian Herbert, Jakob Bittner (78. Jan Thielmann), Marco Dobner, Marc André Henn, 
Marius Wetz (78. Marcel Hothum)

Die Reserve sicherte sich im direkten Duell um Platz 3 der Reserverunde diesen Platz endgültig 
vorzeitig durch einen 8-2 (3-1)-Sieg.
Zweimal Marcel Hothum und Tobias Geidel vor der Pause, Marc Nietfeld, Marcel Hothum, der junge 
Markus Lehr mit seinem ersten Tor für die TuS-Senioren überhaupt, Roberto Henn, Tobias Geidel und
Jan Thielmann erhöhten nach der Pause zum klaren Kantersieg.

20.05.2012 15:00 PS TuS Rockenberg : SG Melbach 6:0 (3:0)

Gestern wollte der TuS das Meisterstück machen, entsprechend motiviert ging man zu Werke.
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Da Jakob Bittner noch im Stau steckte, kam Jan Pacula zu seinem Startelfdebüt im Jahre 2012.

Der TuS begann hoch konzentriert und energisch. Schon in der 6. Minute war es soweit.

Marc Andrè Henn setzte sich an der Strafraumkante geschickt durch und legte quer zu Marius Wetz, 
der  freie Bahn hatte und eiskalt vollendete  zum 1-0.

Björn Kurz war durch die erzwungene Rochade vom Libero auf die zentrale Mittelfeldposition gerückt, 
und nutze dies in der 15. Minute mit einem herrlichen Knaller aus 18m zum 2-0 aus.

Als Jens Hantschel in der 24. Minute au 16m den Keeper ausgeschaut und per feinem Heber 
überlistet hatte, war das Spiel früh entschieden und die Vorbereitungen auf die Meisterfeier begannen.
Auf dem Platz gab es dann etwas Sommerfussball, der TuS blieb aber spielbestimmend.
Jens Hardt hatte in dieser Phase etwas Pech, als sein Schuss aus 25m auf dem Lattendach landete,
auf der Gegenseite vergab Marco Dobner kurz vor der Pause eine Doppelchance.

Nach der Pause erhöhte der TuS dann wieder die Schlagzahl und kam prompt durch Henn und Wetz 
zu dicken Chancen.

In der 62. Minute setzte sich Kapitän Adrian Herbert links durch und legte auf für Henn, der cool 
vollendete zum 4-0.
In der 80. Minute zielte der eingewechselte Jakob Bittner zu genau und traf die Latte.
In der 83. Minute bediente Wetz dann Henn, und dieser schnürte seinen Doppelpack zum 5-0.

Den Schlusspunkt setzte in der 89. Minute Marco Dobner zum 6-0 nach uneigennütziger Vorarbeit von
Henn.

Ein Höhepunkt war die Einwechslung von Co-Trainer Steffen Hantschel in der Schlussphase unter 
dem Applaus des Anhangs.

TuS: Marvin Benk – Jan Pacula (60. Jakob Bittner), Erik Nebauer, Ramon Benk – Jens Hantschel, 
Gerrit Miller (81. Steffen Hantschel), Adrian Herbert (75. Maximilian Groß), Björn Kurz, Marco Dobner- 
Marc Andre Henn, Marius Wetz,

Die Reserve kam zu einem klaren 6-3 (1-1)-Sieg. Tobias Geidel hatte das frühe 1-0 gemacht, danach 
war zunächst Keeper Florian Groß Garant dafür, dass es mit 1-1 in die Pause ging.
Nach dem Wechsel ebnete Jan Thielmann mit einem Doppelpack zum 2-1 und 3-2 den Weg, 
Benjamin Oertel erhöhte, und Tobias Geidel und Tim Wurmbach konterten den erneuten 
Anschlusstreffer zum 6-3.

23.05.2012 20:15 PS FC Kaichen : TuS Rockenberg 0:0 (0:0)

leider kein Spielbericht vorhanden


